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Startschuss für die Sanierung
des Hallenbades gefallen

Plan: 4a Architekten

Beschlossen hat der Gemeinderat in der Sitzung am ver-

gangenen Donnerstag, 14.10.2010, die Sanierung und

den Umbau des Hallenbades. Die Stadtwerke sollen dem-

nach einen öffentlichen Teilnahmewettbewerb einleiten

und aus den Bewerberfirmen die zur Angebotsabgabe

aufzufordernden Firmen ermitteln. Das Architekturbüro 4a

aus Stuttgart wurde beauftragt, die Entwurfsplanung fer-

tigzustellen und die Vergabe vorzubereiten und zu be-

gleiten.

Lesen Sie mehr dazu auf Seite 3.
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AUF EINEN BLICK
Städtische Einrichtungen
Stadtverwaltung Bad Saulgau
Oberamteistraße 11, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 207-0, Fax 07581 207-860
E-Mail: info@bad-saulgau.de
E-Mail: stadtjournal@bad-saulgau.de
Internet: www.bad-saulgau.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.00 - 12.15 Uhr
Dienstag u. Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung

Stadtwerke Bad Saulgau
Moosheimer Straße 28, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 506-0, Fax 07581 506-239
E-Mail: info@stadtwerke-bad-saulgau.de
Internet: www.stadtwerke-bad-saulgau.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr
Sonnenhof-Therme Bad Saulgau
Am Schönen Moos, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 4839-0, Fax 07581 4839-69
Internet: www.sonnenhof-therme.de
Öffnungszeiten der Therme:
Montag - Samstag: 9.00 - 22.00 Uhr
Sonntag 8.00 - 22.00 Uhr

Öffnungszeiten der Saunalandschaft:
Täglich: 9.00 - 22.00 Uhr

Hallenbad Bad Saulgau
Schützenstraße 32, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 506-159

Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag/Donnerstag: 14.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch: 7.00 - 9.30 Uhr

14.00 - 21.00 Uhr
Freitag: 14.00 - 22.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 17.00 Uhr
Sonntag: 8.30 - 15.00 Uhr
(Kassenschluss 1 Std. vor Betriebsende,
Badeschluss 1/2 Std. vor Betriebsende)
Die Sauna ist aus technischen und wirtschaftlichen
Gründen geschlossen.

Stadtbibliothek Bad Saulgau
Hauptstraße 102/1, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 8739
Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag: 10.00 - 13.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 - 13.00 Uhr
Freitag: 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 13.00 Uhr
Städtische Galerie Fähre im Alten Kloster
Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr

Stadtmuseum Bad Saulgau
Lindenstraße 6-8, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 537344

Städtische Musikschule
Hauptstraße 102/1, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 4615, Fax 07581 900819
E-Mail: jms-bad-saulgau@t-online.de
Öffnungszeiten des Sekretariats:
Montag - Donnerstag: 13.00 - 16.30 Uhr

Kinder- und Jugendbüro:
Tel. 07581 900931
Offener Treff: Mo. - Do. 11.55 - 14.20 Uhr
Teenietreff (6 - 10 J.): Di. 16.00 - 18.00 Uhr
Jugendtreff (ab 11 J.): Mi., Fr. 18.00 - 21.00 Uhr

Stadtforum/Tourist-Information
Bad Saulgau
Lindenstraße 7, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 2009-15, Fax 07581 2009-29
E-Mail: willkommen@t-b-g.de
Internet: www.t-b-g.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr

und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr

Notdienste
● Apotheken
(jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr)

21.10.2010
Stadt-Apotheke, Mengen
Tel. 07572 6788
Schwaben-Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 6757

22.10.2010
Antonius-Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 7301
Apotheke Leopold, Sigmaringen
Tel. 07571 13665

23.10.2010
Apotheke St. Michael, Hohentengen
Tel. 07572 711588
Kastanien-Apotheke, Bingen
Tel. 07571 74600

24.10.2010
Rats-Apotheke, Meßkirch
Tel. 07575 92120
Stadt-Apotheke, Bad Buchau
Tel. 07582 91184

25.10.2010
Marien-Apotheke, Mengen
Tel. 07572 1020
Rathaus-Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 505
Heuberg-Apotheke, Stetten a.k. Markt
Tel. 07573 95353

26.10.2010
Amalien-Apotheke, Inzigkofen
Tel. 07571 746132
Ostrachtal-Apotheke, Ostrach
Tel. 07585 2600
Marien-Apotheke, Uttenweiler
Tel. 07374 1303

27.10.2010
Kur-Apotheke St. Florian, Bad Buchau
Tel. 07582 3581
Kreuz-Apotheke, Mengen
Tel. 07572 8035
Hodrus’sche Apotheke, Altshausen
Tel. 07584 3552

28.10.2010
Hodrus’sche Apotheke, Altshausen
Tel. 07584 3552
Adler-Apotheke, Sigmaringendorf
Tel. 07571 12864
Stadt-Apotheke, Hayingen
Tel. 07386 97110

● Allgemeiner ärztlicher Notdienst
Bad Saulgau

zu erfragen unter Tel. 0180 1929264
● Augenärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 1929349
(an Wochenenden und Feiertagen)
● HNO-ärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 1929341
● Kinderärztlicher

Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 1929345
● Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 5911650
(0,12 E/Min.)
Polizei: 110
Rettungsdienst: 112

Seniorenwohn- und Pflegeheim
St. Antonius
Dauer- und Kurzzeitpflege

Tagespflege: Mo. - Fr., 8.00 - 16.30 Uhr
Tel. 07581 5095-600
Hausleitung: Martina Meier, Karlstr. 3
Tel. 07581 5095-0
www.vinzenz-von-paul.de
info@pflegeheim-bad-saulgau.de
Beratungsstelle für Senioren, Pflegebedürftige
und deren Angehörige
Karlstr. 3, Tel. 07581 5095-750
geöffnet: Di. u. Fr., 9.00 - 15.00 Uhr
info@beratungsstelle-bad-saulgau.de
Sozialstation, Sr. Beate Kneer
Karlstr. 7, Tel. 07581 3788
Demenzgruppe sowie
Beratung und Information
für Angehörige Demenzerkrankter
Info unter Tel. 07581 3788
Tafelladen Bad Saulgau, Bachstr. 23
Ansprechpartner: Herr Schlecker
Tel. 07581 6256 u. 07581 501905
geöffnet: Mi. u. Fr., 14.00 - 16.00 Uhr
Caritaszentrum, Blauwstr. 25, Tel. 07581 4955
Sozial- und Lebensberatung
Kath. Schwangerschaftsberatung
Psychologische Beratungsstelle
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Gänsbühl 6, Tel. 07581 5894
Anmeldung: Tel. 07571 730160, E-Mail:
erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de
Psychologische Beratungs- und Behandlungs-
stelle (Suchtberatungsstelle), Blauwstr. 25
Anmeldung: Tel. 07571 4188
E-Mail: suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de
www.suchtberatung-sigmaringen.de
Nachbarschaftshilfe, Frau Angele
Tel. 07581 9005564
Vertretung: Frau Weiß, Tel. 07581 4422
Familienpflegerin und Dorfhelferin
der Sozialstation Bad Saulgau
Ansprechpartnerin: Adelheid Herbst
Kirchplatz 2, Tel. 07581 3758
Familienpflege und Dorfhilfe
"Cura Familia" vom Kath. Landvolk
Ansprechperson vor Ort: Rita Wachter
Tel. 07581 3346 oder 0711 9791-119
bzw. 07388 720
Hospizgruppe Bad Saulgau
Sibylle Müller
Tel. 07581 6725 oder
Dorothee Schieber
Tel. 07581 4803254
Telefonseelsorge: Tel. 0800 1110111
oder 0800 1110222 rund um die Uhr
oder im Internet: www.telefonseelsorge.de
Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
Gruppenleiterin: Siglinde Deni, Tel. 07581 8863
Schlaganfall-Selbsthilfegruppe
Bad Saulgau
H. Ladwein, Tel. 07581 8484
Diabetiker-Selbsthilfegruppe Bad Saulgau
Carola Selg, Tel. 07581 2228
Prostata-Selbsthilfegruppe Bad Saulgau
Paul Spanninger, Tel. 07584 91707
SKM-Betreuungsverein
Rechtliche Betreuung, Vorsorgevollmacht,
Patientenverfügung, Ansprechpartnerin:
Edeltraud Katein, Tel. 07571 50767
Weißer Ring e.V., Unterstützung von
Kriminalitätsopfern, Ansprechpartner:
Karlheinz Kierchmaier, Tel. 07575 3823
Donum Vitae e.V.
Schwangerschaftsberatungsstelle
Tel. 07571 749717, Do., 9.00 - 12.00 Uhr
Krankenhaus Bad Saulgau
Sozialverband VdK
Partner in Fragen bei Unfall, Krankheit,
Arbeitsunfähigkeit und Schwerbehinderung
Franz Blumer, Tel. 07581 51457
Diakonische Bezirksstelle
Psychosoziale Beratung für Einzelne/Paare/Familien
Kurberatung: Bachstr. 21
Telefonzeit: Mo., 9.00-11.00 Uhr
u. Do., 16.00-18.00 Uhr, Tel. 07581 4260
Diakonieladen, Hauptstr. 39, geöffnet:
Mo.-Fr., 9.00-12.00Uhr, Mo. u. Fr., 14.00-18.00 Uhr
Sa., 10.00-12.00 Uhr, Tel. 07581 4260
Behindertenführer
www.barrierefreies-bad-saulgau.de
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Fortsetzung Titelseite

Investieren werden die Stadtwerke dabei
vor allem in die Sanierung der Gebäudesub-
stanz des Schwimmbeckens und die veral-
tete technische Ausrüstung. Durch einen
Anbau könnte der Liegebereich vergrößert
werden. Dies hätte laut Architekt gleichzei-
tig den Vorteil, dass die Dachträger kom-
plett im Inneren des Bades lägen, was sich
positiv auf die verwendeten Materialien aus-
wirken würde. Der Entwurf sieht zudem eine
Umgestaltung des Kassenbereiches und
ein neues Kinderbecken vor.

Die vom Architekturbüro vorgestellte Pla-
nung beläuft sich auf ein geschätztes Inves-
titionsvolumen von netto 4,155 Millionen
Euro. Beinhaltet sind dabei aber auch so
genannte Bedarfspositionen, die nun zwar
ausgeschrieben werden, über die aber
dann erst nach Vorlage konkreter Angebote
entschieden werden kann. Als optionale
Maßnahmen sind beispielsweise technische
Alternativen zur Filteranlage oder zur Attrak-
tivierung im Kinderbereich vorgesehen.
Werden diese "Bausteine" nicht realisiert,
senkt dies die berechneten Kosten. Unter
Berücksichtigung bereits beschlossener
Einsparungspotentiale, beispielsweise bei
der Deckenverkleidung, ergibt sich eine sei-
tens der Architekten errechnete Baukosten-
summe von netto rd. 3,9 Millionen Euro.

Trotz der nicht unbeachtlichen Folgekosten
dieses Sanierungsprojekts für die Stadt-
werke, denen das Hallenbad 1990 aus
steuerlichen Gründen übertragen wurde,
waren sich alle Beteiligten einig, dass dieser
Schritt nach mehr als drei Jahrzehnten seit
der Eröffnung unumgänglich ist; das Hallen-
bad ist sowohl als wichtige Schulsportein-
richtung und Übungsstätte der Vereine als
auch als Freizeitangebot für Familien und
Kinder mittlerweile unverzichtbar geworden.

Mit dem einhelligen Votum aller Fraktionen
ist der Startschuss für die Sanierungsarbei-
ten nun gefallen. Möglichst bereits im No-
vember 2011 wollen die Stadtwerke dann
die Pforten des Hallenbades wieder für Be-
sucher öffnen, so dass dieEinrichtung bald-
möglichst den Schulen, den Vereinen und
der Öffentlichkeit wieder zur Verfügung ste-
hen wird.

AUS DEM
GEMEINDERAT

Aus dem Gemeinderat

Sitzung des Gemeinderates
am 14.10.2010

● Bürgermeisterin Doris Schröter infor-
mierte zu Beginn der Sitzung über den
Sachstand bei der Kernstadtentlas-
tungsstraße.

Knackpunkt im dritten, vom Bund
finanzierten Bauabschnitt ist die Pla-
nung der Brücke über die Bahnlinie. Die
jetzige Planung lässt eine nachträgliche
Elektrifizierung der Bahnstrecke nicht

zu. Bereits vor einem Jahr hatte die
Stadtverwaltung den damaligen Staats-
sekretär Rudolf Köberle diesbezüglich
kontaktiert. Laut Antwort des Ministeri-
ums vom 20.5.2010 und auch laut der
erneuten Nachfrage am 14.10.2010 ist
auf längere Sicht keine Elektrifizierung
der Strecke geplant. Falls die Stadt die
Brücke für die Möglichkeit einer Elektri-
fizierung umplanen will, müssten die
Kosten alleine von der Stadt getragen
werden.

● Freigegeben werden kann voraussicht-
lich ab Samstag das Parkhaus Linden-
straße. Alle drei Parkdecks sind ab die-
sem Zeitpunkt wieder nutzbar. Die noch
ausstehenden Arbeiten werden dann
witterungsbedingt im Frühjahr durchge-
führt.

Einführung getrennter Abwasserge-
bühren für Schmutzwasser und Nieder-
schlagswasser
hier: Entscheidung über das
Ermittlungsmodell und Vergaben
Laut Urteil des Verwaltungsgerichtshofes
Baden Württemberg müssen Abwasserge-
bühren zukünftig getrennt für Schmutz- und
Niederschlagswasser (gesplittete Abwas-
sergebühr) erhoben werden. Die Vorge-
hensweise für diesegetrennte Erhebung hat
der Gemeinderat nun beschlossen. Für die
Schmutzwassergebühr wird weiterhin die
verbrauchte Frischwassermenge maßgeb-
lich sein. Für die Niederschlagswasserge-
bühr sind künftig die an die öffentliche Ka-
nalisation angeschlossenen versiegelten
Flächen des Grundstücks entscheidend.
Dieversiegelten Teilflächen werden im Land-
kreis von den meisten Kommunen mittels
hochauflösenden Luftbildaufnahmen ermit-
telt, vermessen und in die festgelegte Ver-
siegelungsart eingestuft. Die so durch ein
Ingenieurbüro festgelegten und berechne-
ten Angaben können in einem Erhebungs-
bogen per Selbstauskunft vom Grund-
stückseigentümer nochmals überprüft bzw.
ergänzt werden. Dem Erhebungsbogen lie-
gen u.a. ein Luftbild und ein Katasterauszug
mit den eingezeichneten versiegelten Teil-
flächen bei. Eine Rückmeldung ist hier nicht
zwingend erforderlich.
Mit den vorbereitenden Arbeiten zur Gebüh-
renkalkulation und Satzungsänderung so-
wie der Befliegung und Datenauswertung
wird noch im Herbst 2010 begonnen. Nach
der Befliegung im April/Mai 2011 wird die
Aufbereitung der Erhebungsunterlagen bis
Juli/August erfolgen. Nach den Schulferien
Anfang September werden die Erhebungs-
unterlagen an die Grundstückseigentümer
versandt und danach die zurückgesandten
Erhebungsunterlagen bearbeitet. Bis No-
vember/Dezember 2011 kann die neue Sat-
zung beschlossen und die gesplittete Ab-
wassergebühr eingeführt werden.
Den Auftrag für die Datenerfassung hat der
Gemeinderat an das Ing.-Büro Kovacic In-
genieure GmbH, Sigmaringen, mit einem
Angebotspreis von brutto 113.609 E verge-
ben, den Auftrag für die Ermittlung der Kos-
tengrundlagen für die Niederschlagswas-
sergebühr und Satzungserstellung an das
Ing.-Büro Schmidt und Häuser GmbH,
Nordheim zum Preis von brutto 7.616 E.

Ein großes Anliegen des Eigenbetriebes
"Abwasserentsorgung" ist dabei die Infor-
mation der Bürgerinnen und Bürger. Des-
halb wird im Vorfeld der Schritte jeweils in
den Medien informiert. Zudem wird vor der
Versendung der Erhebungsunterlagen eine
Informationsveranstaltung stattfinden und
während der Erhebungszeit ein Bürgerbüro
und eine Telefonhotline eingerichtet.

Flächennutzungsplan - Behandlung
von Anregungen und Bedenken
In der Sitzung des Gemeinsamen Aus-
schusses der Verwaltungsgemeinschaft
Bad Saulgau/Herbertingen am 19.11.2008
ist nach vorausgegangenen Beratungen in
den Sitzungen der Gemeinderäte der Ent-
wurf des Flächennutzungsplanes gebilligt
und die öffentliche Auslegung beschlossen
worden. Die Öffentlichkeitsbeteiligung und
die Anhörung der Träger öffentlicher Be-
lange sind bereits erfolgt. Die eingegange-
nen Anregungen und Bedenken hat der Ge-
meinderat nun abgewogen. Kernpunkt ist
die Minimierung der geplanten Wohn-
bauflächen aufgrund einer vom Regierungs-
präsidium geforderten Bedarfsberechnung
und Nachweis der freien Bauflächenpoten-
ziale in den gesamten Gemeindegebieten
von Bad Saulgau und Herbertingen. Das Er-
gebnis der Abwägung soll nun vom Ge-
meinsamen Ausschuss der Verwaltungsge-
meinschaft beschlossen werden. Im Ge-
meinderat Herbertingen hatte bereits eine
entsprechende Abwägung stattgefunden.

Neubau einer Leichtbau-Lagerhalle
mit PV-Anlage für die Stadtwerke
hier: Projektvorstellung und Festlegung
der weiteren Vorgehensweise
Die Stadtwerke beabsichtigen, auf dem
städtischen Grundstück hinter dem Wert-
stoffhof, das derzeit als Außenlager genutzt
ist, eine Leichtbau-Halle zu errichten. Die
auf dem Stadtwerkegelände noch vorhan-
denen Restflächen ermöglichen diese Bau-
maßnahme ohne Einschränkung des künfti-
gen Betriebsablaufs nicht. Die geplante
Halle soll eine Breite von ca. 15 bis 20 m
und eine Länge von ca. 30 bis 35 m haben.
Zur optimalen Ausnutzung des Daches für
eine angedachte Photovoltaik-Anlage soll
dieses als Pultdach mit ca. 15 bis 200 Dach-
neigung hergestellt werden.
Für die Leichtbauhalle ergeben sich ge-
schätzte Projektkosten von um die 190.000
E netto für die Halle und 240.000 E für die
Photovoltaikanlage. Bei einer geplanten Be-
legung des Hallendaches mit einer PV-An-
lage ergibt sich eine Anlagenleistung von rd.
100 kWp. Wie beim Photovoltaik-Projekt
auf dem Werkstattgebäude der Stadtwerke
sollen bei diesem Projekt im Falle der Um-
setzung ebenfalls Sonnengutscheine an
Kunden der Stadtwerke Bad Saulgau aus-
gegeben werden. Gleichzeitig ist beabsich-
tigt die überzeichneten Bürger-Anteile in
Höhe von rd. 40.000,00 E für das Photovol-
taik-Projekt auf dem Werkstattgebäude in
das Projekt "Lagerhalle" einzubringen.
Der Gemeinderat hat die Stadtwerke beauf-
tragt, die Vergabe vorzubereiten und die
baurechtlichen Genehmigungen einzuho-
len. Dazu gehören der Abschluss eines
Pachtvertrages mit der Stadt sowie die Aus-
schreibung der Halle und die Vorbereitung
der Ausschreibung für die Photovoltaikan-
lage.
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Verbundleitung Hochbehälter Braunen-
weiler - Zone Moosheim/Kleintissen
hier: Baubeschluss
Beschlossen hat der Gemeinderat den Bau
der Verbundleitung Hochbehälter Braunen-
weiler - Zone Moosheim-Tissen. Die Stadt-
werke wurden beauftragt, die Vergabe der
Tiefbauarbeiten vorzubereiten. Die Ver-
bundleitung dient der Optimierung der Ver-
sorgungssicherheit. Mit der Verbundleitung
Braunenweiler - Kleintissen wird zusammen
mit der Verbindungsleitung Moosheim eine
großräumige nordwestliche Ringleitung ge-
schaffen und so zu einem Gesamtsystem
zusammengebunden. Sie erlaubt, dass
vom Hochbehälter Bierstetten über die Ver-
bindungsleitung Hochbehälter Bierstetten -
Hochbehälter Braunenweiler die Teilorte
Kleintissen, Großtissen und von Norden her
bis in die Niederzone Bad Saulgau hinein
versorgt werden können. Die Planung sieht
einen Anschluss der Verbundleitung in der
Federseestraße auf Höhe Einmündung Eg-
gatsweilerstraße vor. Die weitere Trasse
verläuft über die Federseestraße bis Orts-
ausgang Braunenweiler, weiter östlich des
Krumbachs bis auf Höhe Abzweig Figels,
westlich des Krumbachs ab Abzweig Figels
bis nach Krumbach, in der Ortslage Krum-
bach entlang des Gemeindeweges und der
K 8259 bis nach Kleintissen. Gefördert wird
das ca. 930.000 E teure Projekt mit einem
Zuschuss von ca. 206.000 E. Gleich mitver-
legt werden können bei den Bauarbeiten,
die im November beginnen sollen, Leer-
rohre für eine DSL-Leitung zwischen Krum-
bach und Kleintissen.
Gemeinderat in Kürze
- Der Gemeinderat hat die Verwaltung be-
auftragt, den Antrag Sanierungsgebiet
"Innenstadt V" für die Aufnahme in das
Sanierungsprogramm des Landes Baden-
Württemberg einzureichen. Der Antrag wird
ein Volumen von 240.000 E haben (reine
Planungsmittel), so dass Fördermittel in
Höhe von 144.000 E (Eigenanteil von
96.000 E) beantragt werden.
- Festgestellt wurde der Jahresabschluss
2009 der Stadtwerke inkl. Lagebericht
und der Prüfungsbericht:
o Bilanzsumme: 23.867.272,52 Euro
o Jahresgewinn: 980.424,72 Euro
Der Jahresgewinn 2009, in Höhe von
980.424,72 E wird nach Abzug einer Ge-
winnausschüttung (111.647,09 E) in Höhe
der Verzinsung des seitens der Stadt im Ei-
genbetrieb eingesetzten Kapitals der allge-
meinen Rücklage zugeführt.
Die Konzessionsabgabe in Höhe von
722.474,64 Euro wird dem Verwaltungs-
haushalt der Stadt zugeführt.
- Festgestellt hat der Gemeinderat darüber
hinaus den Jahresabschluss des Eigenbe-
triebes Thermalbad Sonnenhof-Therme:
o Bilanzsumme: 6.685.231,60 E
o Jahresverlust: 770.976,27 E
Der Verlust im gemeinnützigen Bereich
kann durch die Zuwendung aus der Aloisia-
Kinzelmann-Stiftung in Höhe von 66.825,17
E teilweise abgedeckt werden. Der verblei-
bende Verlust in Höhe von 704.151,10 E
wird auf neue Rechnung vorgetragen und
im Rahmen des Haushaltsplans 2010 teil-
weise vom städt. Haushalt übernommen
- Zur Kenntnis genommen hat der Gemein-
derat den Finanzzwischenbericht des
städtischen Haushaltes zum 30.9.2010.

DAS RATHAUS
INFORMIERT

Die Stadtverwaltung Bad Saulgau
sucht ab Mitte Februar 2011 für
den kommunalen Kindergarten "Lö-
wenzahn" im Ortsteil Braunen-
weiler

eine/-n Erzieher/-in
als Mutterschutz- und Elternzeitver-
tretung in Teilzeit (85 %).
Der Kindergarten "Löwenzahn"
besteht aus einer Gruppe von max.
28 Kindern, die in einer altersge-
mischten Gruppe im Alter von 3 bis
6 Jahren betreut werden. Nach Möl-
gichkeit werden daneben auch bis zu
zwei Kinder unter 3 Jahren aufge-
nommen.
Wir wünschen uns eine zuverlässige,
verantwortungsvolle und flexible
Kraft, die Freude am Umgang mit
Kindern hat, über soziale Kompetenz
sowie eine positive Grundhaltung
verfügt und begeisterungsfähig für
Innovation und konzeptionelle Arbeit
ist. Erfahrungen oder eine zusätzliche
Ausbildung im Bereich Sprachförde-
rung sowie die Weiterbildung nach
dem Orientierungsplan sind von Vor-
teil.
Wir bieten einen interessanten und
abwechslungsreichen Arbeitsplatz.
Vergütung nach dem TVöD (Sozial-
und Erziehungsdienst) sowie die im
öffentlichen Dienst üblichen Sozial-
leistungen.
Interessiert? Dann senden Sie uns
bitte Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen bis zum
17.11.2010 an die Stadtverwaltung

Bad Saulgau, Postfach 1151 in
88340 Bad Saulgau. Für nähere Aus-
künfte stehen Ihnen Frau Luib, Tel.
07581 207-105, oder Frau Gelder-
Hagmann vom Kindergarten Brau-
nenweiler, Tel. 07581 2757, gerne
zur Verfügung. Selbstverständlich
können Sie Ihre Anfragen auch per
E-Mail an personal@bad-saulgau.de
richten.Weitere Informationen finden
Sie auch auf unserer Internetseite un-
ter www.bad-saulgau.de.

Die Stadt Bad Saulgau sucht für das
Stadtarchiv im zeitlichen Rahmen ei-
ner geringfügigen Tätigkeit zum
1.1.2011 einen ehrenamtlichen

Stadtarchivar (m/w)
Das Stadtarchiv Bad Saulgau be-
herbergt Archivalien aus nahezu acht
Jahrhunderten Stadtgeschichte, die
der Bevölkerung für die Nutzung zur
Verfügung gestellt werden. Darüber
hinaus wächst der Bestand des
Stadtarchivs, der sich aus den unter-
schiedlichsten Medien zusammen-
setzt, z.B. durch Erwerb von Nach-
lässen und Sammlungen.

Siehaben Lust Bürgerfragen im Be-
reich der Familienforschung zu be-
antworten, Unterlagen und Doku-
mente zu bewerten, die Erfassung
und Erhaltung archivwürdiger
Schriftstücke zu übernehmen und
sich mit Bad Saulgau und seiner Ge-
schichte auseinanderzusetzen?

Wir suchen für diese Aufgabe
eine aufgeschlossene Persön-
lichkeit mit
- guten Kenntnissen in der Orts-

und Regionalgeschichte
- Eigeninitiative
- Interesse an der Familienforschung
- Spaß am Umgang mit Menschen
- Kentnissen alter deutscher Schrif-

ten und möglichst auch der latein-
ischen Sprache

Kenntnisse im Registraturwesen
sind wünschenswert.
Interesse? Dannsenden Sie Ihre aus-
sagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen bis zum 15.11.2010 an die
Stadtverwaltung Bad Saulgau, Post-
fach 1151 in 88340 Bad Saulgau. Für
nähere Auskünfte stehen Ihnen
gerne Herr Ruess, Tel. 07581 207-
160, oder Frau Luib, Tel. 07581 207-
105, zur Verfügung. Ihre Fragen kön-
nenSie selbstverständlich auch unter
der Adresse personal@bad-saul-
gau.de an uns richten. Weitere Infor-
mationen zur Stadt finden Sie auch
auf unserer Internetseite unter
www.bad-saulgau.de.
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Achtung: Vorgezogene
Redaktionsschluss

Wegen des Feiertags Allerheiligen
am 1.11.2010 muss der Redaktions-
schluss für das Stadtjournal in der
kommenden Woche vorgezogen
werden.
Redaktionsschluss ist bereits am
Freitag, 29.10.2010, 9.00 Uhr.
Wir bitten, diesen Termin einzuhal-
ten, da später eingehende Beiträge
leider nicht mehr berücksichtigt wer-
den können.

ARGE

Sprechzeiten in Bad Saulgau
Der Landkreis Sigmaringen bietet Sprech-
tage im Rathaus in Bad Saulgau an.
Sprechtage sind jeweils am zweiten und
vierten Dienstag eines Monats in der Zeit
von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis
17.00 Uhr im Zimmer 4 im Erdgeschoss.
Nächster Sprechtag: 26.10.2010
In Bad Saulgau werden folgende Dienstleis-
tungen der ARGE angeboten:
- Entgegennahme von Weiterbewilligungs-

anträgen
- Entgegennahme von fehlenden Unter-

lagen
- Aushändigung von Antragsunterlagen
- Beratung in leistungsrechtlichen Angele-

genheiten
Bei entsprechendem Interesse bleibt das
Angebot bestehen
ARGE Landkreis Sigmaringen
Fidelis-Graf-Str. 2, 72488 Sigmaringen
Tel. 0180 100 300 250 100
Fax. 0180 100 300 250 120
ARGE-LandkreisSigmaringen@arge-
sgb2.de

Sozialverband VdK

Der Sozialverband VdK berät Sie in sozial-
rechtlichen Fragen und hilft bei der Antrag-
stellung. Die Sozialrechtschutz gGmbH ver-
tritt Sie in diesen Angelegenheiten in Wider-
spruchs-, Klage- und Berufungsverfahren
vor Behörden und Gerichten.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte vertrau-
ensvoll an den Ortsverbandsvorsitzenden
Franz Blumer, Tel. 07581 51457.
Nächster Sprechtag des Rechtsreferenten
Herr Norz findet am Donnerstag,
28.10.2010, von 9.00 bis 12.00 Uhr und
von 13.30 bis 16.30 Uhr im Rathaus in Bad
Saulgau, Zimmer 4 im Erdgeschoss, statt.
Anmeldungen über das Sekretariat unter
der Tel. 07571 724182:
Mo. - Do. 9.00 -12.00 Uhr und
14.00 - 15.30 Uhr
Fr. 9.00 -12.00 Uhr

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg/Bund

informiert, berät, gibt Auskunft über
Renten, Heilmaßnahmen, Berufsförderung.
Rentnerkrankenversicherung, Versiche-
rungsfragen
am Dienstag, 2.11.2010, von 8.30 bis
12.00 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr im
Rathaus Bad Saulgau, Zimmer 4 im Erdge-
schoss.
Voranmeldung unter Tel. 07581 207-140
oder -142 ist erforderlich!
Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterla-
gen mit!

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Stadt Bad Saulgau
Städtisches Thermalbad

Jahresabschluss 2009

I. Bekanntgabe des Beschlusses des
Gemeinderats vom 14.10.2010 gemäß
§ 16 EigBG über die Feststellung des
Jahresabschlusses 2009

1. Der Jahresabschluss (Bilanz und Ge-
winn- und Verlustrechnung) mit An-
hang und Lagebericht für das Wirt-
schaftsjahr 2009 wird wie folgt festge-
stellt:

1.1 Bilanzsumme 6.685.231,60 E
davon entfallen auf der
Aktivseite auf das
- Anlagevermögen 6.329.440,00 E
- Umlaufvermögen 350.998,27 E
- Rechnungsabgren-

zungsposten 4.793,33 E
davon entfallen auf der
Passivseite auf
- das Eigenkapital 2.760.686,22 E
- die Rückstellungen 107.111,30 E
- die Verbindlichkeiten3.817.434,08 E

1.2 Gewinn- und Verlustrechnung
Jahresverlust 770.976,27 E
Summe der Erträge 2.663.970,73 E
Summe der
Aufwendungen 3.434.947,00 E

2. Der Verlust im gemeinnützigen Bereich
kann durch die Zuwendung aus der
Aloisia-Kinzelmann-Stiftung in Höhe
von 66.825,17 E teilweise abgedeckt
werden. Der verbleibende Verlust in
Höhe von 704.151,10 E wird auf neue
Rechnung vorgetragen und im Rahmen
desHaushaltsplans 2010 teilweise vom
städt. Haushalt übernommen.

3. Der Bürgermeisterin und der Betriebs-
leitung wird gemäß § 16 Abs. 3 des
Eigenbetriebsgesetzes Entlastung er-
teilt.

II. Eine Bilanzprüfung ist nicht erforderlich.
III. Der Jahresabschluss 2009 mit Anhang

und Lagebericht liegt in der Zeit von
Freitag, 22.10. bis Dienstag,
2.11.2010, je einschließlich, während
der üblichen Dienststunden auf dem
Rathaus in Bad Saulgau, Zimmer 210,
öffentlich aus.

Bad Saulgau, 18.10.2010
Doris Schröter
Bürgermeisterin und Betriebsleiterin

STADTWERKE
AKTUELL

Die Stadtwerke informieren:
Wärme für Bad Saulgau

Jede neue Heizung, sei es im Neu- oder
Altbau, soll nicht nur zuverlässig und spar-
sam heizen, sondern muss auch den immer
strenger werdenden gesetzlichen Vorgaben
hinsichtlich Energieeffizienz und Umwelt-
freundlichkeit genügen. Unter bestimmten
Bedingungen können Fördergelder in An-
spruch genommen werden. Daraus erge-
ben sich zahlreiche Fragestellungen für ei-
nen Hausbesitzer bei der Wahl des richti-
gen Heizsystems.
Wer sich in Zukunft damit nicht mehr befas-
sen möchte, ist am nächsten Montag,
25.10.2010, um 19.00 Uhr herzlich zu den
Stadtwerken Bad Saulgau, Moosheimer
Straße 28, eingeladen. Hier gibt es Antwor-
ten rund um die Wärmeversorgung: Kraft-
Wärme-Kopplung und Mikro-BHKWs, das
Stadtwerke-Wärmepaket und die neue
Fernwärmeversorgung in der Schützen-
straße.
Dipl.-Ing. Claus Schmidt (Ingenieurbüro
Schuler) stellt die technischen, ein Mitarbei-
ter der Energieagentur Sigmaringen die ge-
setzlichen Rahmenbedingungen und die
Fachleute der Stadtwerke die neuesten An-
gebote vor.
Alle Bad Saulgauer Hausbesitzer und Bau-
herren sind herzlich willkommen. Der Eintritt
ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

SCHULEN UND
BILDUNG

Brechenmacher-Schule

Patrizia Di Marzio-Müller
Elternbeiratsvorsitzende
der Brechenmacher-Schule
Bei der konstituierenden Sitzung des Eltern-
beirates an der Brechenmacher-Schule
wurde die bisherige Vorsitzende Patrizia Di
Marzio-Müller in ihrem Amt als Elternbei-
ratsvorsitzende bestätigt. Schulleiter Bern-
hard Weh informierte die Elternvertreter
über die pädagogische und personelle Situ-
ation der Schule und gab einen Überblick
über die anstehenden Veränderungen im
kommenden Jahr.
Patrizia Di Marzio-Müller ging in ihrem Tätig-
keitsbericht noch einmal auf die Schwer-
punkte der zurückliegenden Elternarbeit ein.
Im Mittelpunkt standen dabei die Elternbe-
teiligung bei den Aktionen zum Schulstand-
ort Bad Saulgau, die Einführung der Werk-
realschule neuer Prägung und das gelun-
gene Schulfest zum Abschluss des letzten
Schuljahres. Außerdem hob sie die gute
und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit
der Schulleitung und der Lehrerschaft der
Grund- und Hauptschule hervor.
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Anschließend informierte Schulleiter Weh
die Elternvertreter über den aktuellen Stand
an der Brechenmacher-Schule. Momentan
werden dort 419 Schülerinnen und Schüler
in 20 Klassen unterrichtet. Erfreulich sei die
Tatsache, dass die 10. Klasse der Werkreal-
schule in diesem Schuljahr zweizügig ge-
führt werde, da auf dieser Altersstufe die
Schüler aus Herbertingen nach Bad Saul-
gau kamen. Die Lehrerversorgung könne
allgemein als gut bezeichnet werden, da
nicht nur der Pflichtunterricht abgedeckt sei,
sondern auch noch weitere pädagogische
Maßnahmen umgesetzt werden könnten.
Weh ging besonders auf den gelungenen
Start der neuen Werkrealschule ein, die
Weiterführung der Kooperationen mit be-
nachbarten Schulen, in der Grundschule mit
der Aicher-Scholl-Schule Renhardsweiler
und in der Hauptschuloberstufe mit der
kaufmännischen und sozialpflegerischen
Berufsschule. Beide Maßnahmen würden
den Schulstandort Bad Saulgau zusammen
mit der neuen Werkrealschule nachhaltig
stärken und die Attraktivität weiter erhöhen.
In Bezug auf die Ganztagesbetreuung dis-
kutierten die Elternvertreter vor allem die
Verlagerung der Schülermensa ins benach-
barte Störck-Gymnasium. Obwohl bisher
ein reibungsloser Ablauf beobachtet wer-
den kann, wurdeder Wunsch geäußert, be-
züglich eines breiteren Angebotes noch ein-
mal mit dem Betreiber der Cafeteria zu re-
den. Des Weiteren diskutierten die Anwe-
senden verschiedene Maßnahmen zur Si-
cherheit auf dem Schulweg.
Bei den anschließenden Wahlen wurden fol-
gende Elternvertreter in die schulischen
Gremien gewählt: Elternbeiratsvorsitzende:
Patrizia Di Marzio-Müller, Stellvertreterin:
Sylvia Höninger, Schriftführerin: Gaby
Schmid-Schneider. Elternvertreter in der
Schulkonferenz sind Patrizia Di Marzio-Mül-
ler (kraft Amtes), Sylvia Höninger und An-
dreas Stieber.

Störck-Gymnasium

Vortragsreihe des Fördervereins
des Störck-Gymnasiums
Der Förderverein des Störck-Gymnasiums
hat eingeladen und eine interessierte Zuhö-
rerschar genoss die spannende Präsenta-
tion von Dr. Reinhard Stolle zum Thema
"Software - der Antrieb und Lenker der Mo-
bilität der Zukunft".
Stolle ging zuerst auf seine Wurzeln in Bad
Saulgau ein und ließ die Zuhörer - unter an-
derem einige ehemalige Lehrer und Mit-
schüler - den Weg seiner Karriere vom
Störck-Gymnasium über die Universität Er-
langen, die Universität Boulder, Colorado,
die Stanford University und Xerox PARC bis
zu seiner jetzigen Position als Leiter der Ab-
teilung Software-Architektur und -Entwick-
lung bei BMW mitverfolgen.
Im Hauptteil ging er auf die wachsende Be-
deutung der Software bei der Automobil-
entwicklung ein. Er unterlegte seine Ausfüh-
rungen mit aussagekräftigen Bildern und
Statistiken, erklärte den Unterschied und
die Bedeutung von On- und Off-Board-Sys-
temen und bewies schlüssig, dass die Ent-
wicklung dahin geht, dass es immer mehr

die Software ist, welche die Vorgaben für
die Entwicklung bei den Elektroniksystemen
der Automobile gibt, und nicht umgekehrt.
Auf besonderes Interesse stießen dabei
seine Ausführungen zur Integration von Mo-
biltelephonen und den zugehörigen Apps
ins moderne Automobil.
Am Ende bedankte sich Matthias Knoll, Vor-
sitzender des Fördervereins, mit einem klei-
nen Präsent für die kurzweiligen und hoch-
interessanten Ausführungen. Dabei vergaß
er nicht zu erwähnen, dass Stolle zugunsten
des Fördervereins auf eine Gage verzichtete
und dass der Verein gerne neue Mitglieder
willkommen heißt.

Foto: Alfred Epple
Dr. Reinhard Stolle blickt zurück auf seine
Schulzeit

KINDER UND
JUGEND

Junges Kunsthaus

Kunst - Theater - Tanz - Musik
Neue Angebote der Jugendkunst-
schule Bad Saulgau e.V.
Salsa-Klasse
Salsa ist ein typisch kubanischer Rhythmus,
der ansteckend fröhlich ist und Lebens-
freude verbreitet.
Das Lernen von praktikablen Figuren für den
Socialdance und Grundlagen für weitere Fi-
guren sollen neben der puren Lebensfreude
dieses Tanzes das Ziel sein. Es werden ne-
ben Salsa auch die karibischen Tänze wie
Bachata, Zouk, Merènque und Cha-Cha
unterrichtet.
Es ist sinnvoll, sich gemeinsam mit einem
Tanzpartner oder einer Tanzpartnerin anzu-
melden.
Termin: Montag, 15.11.2010, 17.30 Uhr
im Jungen Kunsthaus
Alter: ab 12 Jahren
Gebühr: monatlich 29,40 E

Besser denken - schneller lernen
Kreative Lernförderung durch
Bewegung, Sprache, Kunst, Musik
Noch nie war die Reizüberflutung so groß
wie heute. Kindern fällt es immer schwerer,
sich zu konzentrieren. Mit spielerischen För-
derungen sollen die Gehirnhälften besser
synchronisiert werden. Durch kreative Bil-
dung werden dieFein- und Grobmotorik so-
wie die Sprache verbessert.
Ein Angebot für Vorschulkinder (5 - 6 Jahre)
Termin: Freitag, 12.11.2010
9.00 - 10.30 Uhr
im Jungen Kunsthaus
Gebühr: monatlich 29,40 E

Kaiserstraße 63, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 526656
E-Mail: junges.kunsthaus@t-online.de

Krabbelgruppen St. Josef

Es sind noch Plätze frei!
Montag oder Dienstag von 9.00 bis 10.00
Uhr für Kinder ab ca. 17 Monaten
(11/2 Jahre)
Der Besuch der Krabbelgruppe ist kosten-
los, allerdings ist eine Mithilfe am Frühjahrs-
und Herbstbazar Pflicht (z.B. Auf- oder Ab-
bau, Kuchenspende usw.).
Infos und Anmeldung unter
Tel. 07581 509266

STADTBIBLIOTHEK
AKTUELL

Alexandra Junge
Originalillustrationen und
Bilderbücher

Vom 19.10. bis 6.11.2010 zeigt die Stadt-
bibliothek eine Ausstellung mit Originalillust-
rationen und Büchern der Autorin und Illust-
ratorin Alexandra Junge. Die Ausstellung
gibt einen Einblick in die künstlerische Viel-
falt und Ausdrucksstärke der gefragten und
viel beschäftigten Kinder- und Bilderbuchil-
lustratorin.
Junge studierte Kommunikationsdesign
und Illustration mit dem Schwerpunkt Kin-
derbuch an der Fachhochschule Hamburg
und der Ecole Supérieure des Arts Décora-
tifs in Straßburg. Seit 2001 arbeitet sie als
freie Kinderbuchillustratorin für verschie-
dene Verlage. Ihre farbenfrohen Arbeiten
wurden bereits auf zahlreichen Ausstellun-
gen im In- und Ausland gezeigt, u.a. auf der
renommierten internationalen Buchmesse
in Bologna. Das Buch "Die Insel, der Kater
und der Mond auf dem Rücken" wurde im
vergangenen Jahr von der Akademie für
Kinder- und Jugendliteratur zum Buch des
Monats Juni gekürt.
Die Ausstellung ist zu den üblichen Öff-
nungszeiten der Stadtbibliothek zu sehen.

WAS TUT
SICH WO ......

Donnerstag, 21. Oktober
9.00 Uhr Großer Markenschuh-

Resteverkauf
Wanderlager vom Schuhhaus Steigerwald
Ende 19.00 Uhr
Stadtforum, Lindenstr. 7

19.00 Uhr Hobby-Treff "Filzen"
mit Anita Lindner
im Bastelraum der Reha-Klinik
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!
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19.30 Uhr Vortrag
"Die 12 Salze des Lebens -
mit Schüsslersalzen durchs Jahr"
Referent: Rainer-Maria Müller
Stadtforum, kleine Säle

19.30 Uhr Dia Vortrag
"Unterwasserwelten"
mit Rolf Pfänder
im Raum E 109 der Reha-Klinik
Preis: 1,50 E
Mit Gästekarte kostenfrei!

19.30 Uhr Hobby-Treff "Stricken"
mit Cosima Eisele
Cafeteria in der Klinik Am Schönen Moos!
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

Freitag, 22. Oktober
9.00 Uhr "Käpten Knitterbart"

marotte-Figurentheater Karlsruhe
nach dem bekannten Kinderbuch
von Cornelia Funke
Stadtforum, Lindenstraße 7

16.00 Uhr Hobby-Treff
"Hautpflege & Schminkkurs"
mit Ellen Geißler
im Bastelraum der Reha-Klinik
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.00 Uhr Hobby- Treff "Basteln"
im Bastelraum der Klinik Am Schönen Moos
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.30 Uhr Schach für Einsteiger
und Fortgeschrittene
Gasthof Spitaltor

Samstag, 23. Oktober
13.30 Uhr Wanderung
mit Mary Gelder nach Schwarzach
Treffpunkt vor der Sonnenhof-Therme
Rückkehr gegen 17.30 Uhr

14.30 Uhr "Im Spiegel der Zeit"
Stadtführung mit Irma Scheck
Treffpunkt vor dem Brunnen am Marktplatz
Dauer etwa 1,5 Stunden
Die Teilnahme gegen Vorlage der Gäste-
karte ist kostenfrei. Ohne Gästekarte wird
ein kleiner Beitrag in Höhe von 2,50 E er-
hoben.

15.30 Uhr TSV-Lauftreff
Treffpunkt: Trimm-Dich-Platz, Bad Saulgau

16.00 Uhr Nachtflohmarkt
Ende 21.00 Uhr
Hallenflohmarkt im Stadtforum, Lindenstr. 7

Sonntag, 24. Oktober
18.30 Uhr Kurkonzert
mit der A-cappella-Gruppe Weinstein,"
im Foyer der Reha-Klinik
Dauer etwa 1 Stunde

Montag, 25. Oktober
18.30 Uhr Hobby-Treff
"Hautpflege & Schminkkurs"
mit Ellen Geißler
im Bastelraum der Klinik
Am Schönen Moos
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

Dienstag, 26. Oktober

18.45 Uhr Hobby-Treff "Seidenmalen"

mit Barbara Ostermeier

im Bastelraum der Klinik Am Schönen Moos

Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.30 Uhr Schach für Einsteiger
und Fortgeschrittene

1. OG Reha-Klinik

Mittwoch, 27. Oktober

19.30 Uhr Tanz im Stadtforum

mit dem Duo "Schornsteinfeger"

Eintritt: 2,50 E
Mit Gästekarte kostenfrei!

Saaleinlass: 19.00 Uhr

Ende gegen 22.00 Uhr

Donnerstag, 28. Oktober

19.00 Uhr Hobby-Treff
"Serviettentechnik"

mit Anita Lindner

im Bastelraum der Reha-Klinik

Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.00 Uhr "Klingende Heimat"

Singabend mit Josef Röck

im Raum E 109 der Reha-Klinik

Der Eintritt ist frei!

KULTURELLES/
VERANSTALTUNGEN

Tbg lädt zum Abendflohmarkt

Beim Abendflohmarkt der Tourismusbe-
triebsgesellschaft (Tbg) säumen wieder
rund 90 Flohmarktanbieter (keine gewerbli-
chen Händler) das Stadtforum in der Kur-
stadt und laden zur ganz persönlichen
Schatzsuche ein. Schmuck und Bücher,
Porzellan und Silber, Nützliches und Kunst-
volles und vielleicht auch die eine oder an-
dere Rarität kann man am Samstag,
23.10.2010, in Bad Saulgau entdecken.
Von 16.00 bis 21.00 Uhr kann man bei
freiem Eintritt zwischen den Flohmarktstän-
den umherschlendern, ausgiebig schauen,
fachsimpeln und feilschen und das eine
oder andere Stück erwerben. Außerdem
findet zum ersten Mal im Foyer III eine Be-
wirtung mit Musik statt. Freuen Sie sich auf
die junge Band "Swingterrine", welche "im
Ländle" bereits wohl bekannt ist.

Weitere Infos gibt’s bei der Tourismusbe-
triebsgesellschaft (Tbg), Lindenstraße 7,
Bad Saulgau, Tel. 07581 2009-26 oder
www.t-b-g.de.

Darmmodell der Felix-Burda-
Stiftung kann in Bad Saulgau
besichtigt werden

Wer schon immer einmal wissen wollte, wie
es in seinem tiefsten Inneren aussieht, kann
sich jetzt bei einem Darmdurchgang ein Bild
davon machen. Das Kreiskrankenhaus Sig-
maringen und die AOK Bodensee-Ober-
schwaben haben das Modell "Faszination
Darm" der Felix-Burda-Stiftung gebucht
und laden alle Interessierten zu einem kos-
tenfreien Spaziergang durch den Darm ein.
Es werden durchgehend Führungen von
Ärzten des Krankenhauses angeboten. Am
Samstag, 30.10.2010, ist das Modell im
Stadtforum zu sehen.
Es ist schon ein komisches Gefühl, wenn
man bei seinem Spaziergang anstelle von
Bäumen und Blumen Darmzotten und Poly-
pen begegnet. Zu bestaunen gibt es einen
gesunden Darm, aber auch die verschiede-
nen Darmkrankheiten wie etwas Morbus
Crohn, Polypen und Darmkrebs können be-
trachtet und zum Teil auch ertastet werden.
Weitere Informationen gibt es beim Kran-
kenhaus Sigmaringen unter der Nummer
07571 100-2210 oder bei der AOK unter
der Nummer 07571 742538-13.

Benefizkonzert des Kreis-
verbandsjugendorchesters
Sigmaringen

Musik von jungen Menschen für die Siche-
rung des historischen Erbes - so lässt sich
kurz und knapp das Benefizkonzert des
Kreisverbandsjugendorchesters Sigma-
ringen am Sonntag, 7.11.2010, 17.30 Uhr,
in der Abteikirche in Beuron am treffends-
ten beschreiben.
Der Erlös des Konzertes ist für die Renovie-
rung der Orgel in der Abteikirche in Beuron
vorgesehen. Die Karten kosten 10,00 E, bis
16 Jahre ist der Eintritt frei. Karten gibt es
im Vorverkauf in der Klosterbuchhandlung
Beuron sowie an der Abendkasse ab 16.30
Uhr. Sitzplätze werden nicht reserviert.

VOLKSHOCHSCHULE

Volkshochschulkurse Herbst-/
Wintersemester 2010/11

Anmeldung und nähere Informationen er-
halten Sie bei der vhs-Geschäftsstelle, Lin-
denstr. 7, 88348 Bad Saulgau, oder Tel.
07581 2009-0.

Rhetorik für den Beruf
Samstag, 23.10.2010, 10.00 - 17.30 Uhr
Donnerstag, 28.10.2010, 18.00 -21.00 Uhr
Stadtforum Bad Saulgau, vhs-Räume
Gebühr: 120,00 E
Kurs-Nr. 0102541
Leitung: Betriebswirtin (VWA) Renate Klein
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Paarmassage
nach ayurvedischen Grundlagen
Samstag, 23.10.2010, 14.00 - 18.00 Uhr
Stadtforum Bad Saulgau, vhs-Räume
Gebühr: 40,00 E
Kurs-Nr. 0102371
Leitung: Entspannungspädagogin und
Massagetherapeutin Sonja Bühler

Weihnachtsfiguren selbst geschreinert
Sonntag, 24.10.2010, 9.00 - 16.00 Uhr
Stadtforum Bad Saulgau, vhs-Räume
Gebühr: 55,00 E
Kurs-Nr. 0102207
Leitung: Lisa Vandea

Zeit und Raum für Spiel und Bewegung
dienstags, ab 2.11.2010, 8.45 - 10.15 Uhr
4 x, Praxis Bad Saulgau, Hauptstr. 75
Gebühr: 40,00 E (STÄRKE-Gutschein)
Kurs-Nr. 0102116
Leitung: Therapeutin, Erzieherin
Kai-Nicola Wernicke

Zeit und Raum für Spiel und Bewegung
dienstags, ab 2.11.2010, 10.30 - 12.00 Uhr
4 x, Praxis Bad Saulgau, Hauptstr. 75
Gebühr: 40,00 E (STÄRKE-Gutschein)
Kurs-Nr. 0102117
Leitung: Therapeutin, Erzieherin
Kai-Nicola Wernicke

Wickel & Co
Donnerstag, 4.11.2010, 19.30 - 21.30 Uhr
Stadtforum Bad Saulgau, vhs-Räume
Gebühr: 15,00 E
Kurs-Nr. 0102325
Leitung: staatl. geprüfte
Kinderkrankenschwester Sabine Essl

Laternenbasteln
Alter von 5 bis 7 Jahren
Materialkosten zwischen 4,00 bis 5,00 E
direkt beim Referenten zu bezahlen
Freitag, 5.11.2010, 16.00 - 17.30 Uhr
Stadtforum Bad Saulgau, vhs-Räume
Gebühr: 4,00 E
Kurs-Nr. 0102232
Referent: Lisa Walter

MS-Excel 2010 - Aufbaukurs
Buch zum Kurs im Wert von 20,00 E ist
schon in der Kursgebühr enthalten.
Samstag, 6.11.2010, 8.30 - 12.30 Uhr
Räumlichkeiten der Stadtwerke
Bad Saulgau
Gebühr: 85,00 E
Kurs-Nr. 0102500
Leitung: Hans Locher

UMWELT UND
NATUR

Für Exkursion "Auf den Spuren
des Bibers" jetzt anmelden

Die Bad Saulgauer Biber machen sich so
langsam wieder bemerkbar. In der Vegetati-
onszeit fressen sie am liebsten Kräuter und
auch landwirtschaftliche Produkte wie Feld-
futterfrüchte und Mais, wenn etwas davon
in Gewässernähe ist. In der vegetationslo-
sen Zeit ernähren sie sich ausschließlich von
Gehölzrinde. Erste Nagespuren an Bäumen

und Sträuchern sind bereits wieder am Fried-
berger Bach und an der Schwarzach sicht-
bar. An der Schwarzach bauten die Biber vor
kurzem sogar ihre erste kleine Biberburg.
Die Volkshochschule bietet am 20.11.2010
die Exkursion "Auf den Spuren des Bibers"
zur renaturierten Schwarzach mit dem Bi-
berbeauftragten des Regierungspräsidiums
Tübingen Josef Grom und dem städtischen
Umweltbeauftragten Thomas Lehenherr an.
Nagespuren, Wohnkessel, Biberrutschen
und bevorzugte Lebensräume werden unter
die Lupe genommen, eventuelle Probleme
im Umgang mit Bibern werden angespro-
chen. Neben Themen rund um den Biber
werden auch die Renaturierungsmaßnah-
men an der Schwarzach aufgezeigt. Die
Veranstaltung beginnt um 14.00 Uhr am
Hundeübungsplatz an der Moosheimer
Straße und ist für Jung und Alt geeignet.
Eine Anmeldung ist bei der Volkshoch-
schule unter Tel. 07581 2009-0 erforderlich.
Die Gebühr in Höhe von 5,00 E ist vor Ort
zu entrichten. Für Kinder gibt’s eine Ermäßi-
gung. Da entlang der Schwarzach auch
Wege verlassen werden, sollte man unbe-
dingt festes Schuhwerk und entsprechende
Kleidung anziehen.

Für Obstbaumschnittkurs
jetzt anmelden

Wie schneide ich meine Obstbäume in wel-
chem Stadium richtig? Um praktische Ant-
worten auf diese Frage zu bekommen, führt
die vhs in Zusammenarbeit mit dem Obst-
und Gartenbauverein sowie dem städti-
schen Umweltbeauftragten einen Jeder-
mann-Obstschnittkurs durch. Georg Fet-
scher, erfahrener Baumwart aus Riedhau-
sen, zeigt, wie hochstämmige Kern- und
Steinobstbäume verschiedener Altersklas-
sen fachmännisch geschnitten und in Form
gebracht werden, dass sie der Ökologie
dienen und einen guten Ertrag bringen. Bitte
festes Schuhwerk, entsprechende Kleidung
und möglichst eine Baumschere/Hand-
säge mitbringen.
Samstag, 13.11.2010
von 14.00 bis 16.15 Uhr
Fulgenstadter Straße
Obstgarten oberhalb des Bahnübergangs
Gebühr: 4,00 E
Eine Anmeldung bei der vhs ist erforderlich.

Grüncontainer bleiben
bis Ende November

Zum 1.12.2010 werden die Grüncontainer
für Gehölz- und Rasenschnitt auf dem Re-
cyclinghof in der Moosheimer Straße und
auf dem Grünguthof in der Mackstraße über
den Winter bis voraussichtlich Mitte März
2011 abgezogen.

Herbsthäckselaktion entfällt
aus Kostengründen

Aus Kostengründen muss die Herbsthäck-
selaktion des BUND und der Stadt in den
Stadtteilen und auch in der Kernstadt entfal-
len. Bei Bedarf kann der städtische Häcks-
ler auch privat für 22,00 E je Betriebsstunde
ausgeliehen werden.

Erforderlich ist ein Schlepper mit Zapf-
wellenanschluss (1000 Umdrehungen). An-
fragen beim städtischen Bauhof, Herrn
Rommel, Tel. 207-305.
Weitere Möglichkeiten der Gehölzschnitt-
entsorgung sind:
- Grüngutbündelsammlung: Am Montag, 8.
11.2010, wird in den Stadtteilen und am 9.
und 10.11.2010 in der Kernstadt die halb-
jährliche Grüngutbündelsammlung durch-
geführt. (siehe auch Entsorgungskalender)
- Recyclinghof Moosheimer Straße
(Dienstag, Freitag, 13.00 - 17.00 Uhr und
Samstag, 9.00 - 15.00 Uhr) und
- Grünguthof Mackstraße
(Mittwoch, Freitag, 13.00 - 17.00 Uhr und
Samstag, 9.00 - 15.00 Uhr)
Bei beiden Höfen werden dieContainer zum
1.12.2010 über den Winter abgezogen. 1
m3 kostenlos, jeder weitere kostet 7,00 E.
- gegen Kostenersatz bei der Müllumlade-
station (Fa. ALBA, Mackstraße)
- Funkenfeuer der Stadtteile
- Die nächste Häckselaktion wird im nächs-
ten Jahr durchgeführt, der Termin ist noch
nicht festgelegt.

Entsorgungstermine

Hausmüll (Restmüll)
Bezirke 1, 3: Mittwoch, 3.11.2010
Bezirke 2, 4, 5: Dienstag, 2.11.2010
Bezirk 6: Montag, 25.10.2010

Gelber Sack
Bezirke 1 - 6: Mittwoch, 3.11.2010

Papier
Bezirke 1, 2, 4, 6: Freitag, 12.11.2010
Bezirke 3, 5: Donnerstag, 11.11.2010
Einteilung der Bezirke
siehe Entsorgungskalender
Bei Problemen mit der Abfuhr des Gelben
Sacks und Fragen kostenlose Hotline bei
der Fa. Stoosss: 0800 9398800.

Problemstoffsammlungen
(halbjährlich):
Nächste Sammlung im Frühjahr 2011
Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Kostenlose Entsorgung
von Rasenschnitt
in landwirtschaftlichen Fahrsilos
Anlieferzeiten:
Montag bis Samstag
9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 19.00 Uhr
Friedberg:
Wilfried Öhler, Richtung Eichen
Lampertsweiler:
Tobias Dreher, Unterdorfweg 1

Grüngut-Bündelsammlung
(halbjährlich):
Die nächste Sammlung ist vom 8. bis
10.11. 2010.

Recyclinghof Moosheimer Straße
(ehem. Staudgelände)
Holz, Spanplatten, Kunststoffverpackun-
gen, Metallschrott, Elektronikschrott, Pa-
pier, Kartonagen, kleine Mengen an Bau-
schutt (20 l Bauschutt = 0,50 E), Grüngut
Anlieferungen bis zu 1 m3 kostenlos
Mehrmengen 7,00 E je m3

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr
und Samstag 9.00 bis 15.00 Uhr
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Grünguthof Mackstraße
(Nähe Fa. ALBA)
Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr
und Samstag 9.00 bis 15.00 Uhr

Auskünfte zu unserer Rubrik "Um-
welt und Natur" erteilt der städtische
Umweltbeauftragte Thomas Lehen-
herr, Tel. 07581 207-270.

AUS DEN
STADTTEILEN

BIERSTETTEN
Ortsvorsteher: Albert Traub
Tel. Rathaus: 07583 2369
Tel. privat: 07583 2445
Dienstzeiten: Dienstag ab 18.00 Uhr

Herbsthäckselaktion

Die Herbsthäckselaktion entfällt aus Kos-
tengründen. Bei Bedarf kann der städtische
Häcksler auch privat für 22,00 E ausgelie-
hen werden.

Einladung
zur öffentlichen Sitzung
des Ortschaftsrates

Am Freitag, 22.10.2010, findet um
20.00 Uhr im Rathaus eine öffentli-
che Sitzung des Ortschaftsrates statt.

Tagesordnung:
1. Verlesen des Protokolls

der letzten Sitzung
2. Bekanntgaben
3. Bürgerfragestunde

mit dem Ortschaftsrat
4. Thema Dorfbeleuchtung
5. Feuerwehrangelegenheiten

(Beratung)
6. Anfragen

nach §5 der Geschäftsordnung

gez. Albert Traub
Ortsvorsteher

Rübengeisterfest

Alle Kinder und Eltern, die gerne Rübengeis-
ter schnitzen, sind ganz herzlich eingeladen
zum Rübengeisterfest am Samstag,
23.10.2010, in der Maschinenhalle der Fa-
milie Kugler in Bierstetten. Ab 14.00 Uhr
kann jeder nach Lust und Laune Rüben-
geister schnitzen. Die dazu nötigen Rüben-
rohlinge werden gestellt. Das nötige
Schnitzwerkzeug bitte selber mitbringen.
Der Kaffeetisch ist gedeckt mit leckeren Ku-
chen, Kakao und Kaffee.

Ab 18.30 Uhr beginnt der Geisterumzug für
alle Beteiligten mit den Rübengeistern durch
Bierstetten. Anschließend gemütliches Bei-
sammensein.

BOLSTERN
Ortsvorsteher: Anton Störk
Tel. Rathaus: 07581 8763
Tel. privat: 07581 2839
Mobil: 0151 12750605
Dienstzeiten:
Dienstag und Freitag, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

Heimat- und Narrenverein
Bolstern

Rübengeisterumzug
Der HNV lädt ganz herzlich zum diesjähri-
gen Rübengeisterumzugam nächsten Frei-
tag, 29.10.2010, um 18.30 Uhr ein. Wir
freuen uns schon heute auf Euer Kommen.

Liederkranz Bolstern

Vorstands- und Ausschusssitzung des
Liederkranzes Bolstern
Am morgigen Freitag, 22.10.2010, findet
um 20.00 Uhr in der "Weinstube Burth"
eine Vorstands- und Beiratssitzung des Lie-
derkranzes statt. Wegen der Wichtigkeit der
Themen bitten wir um vollzählige Teil-
nahme.

VAN-Herbstkonvent

Am Samstag, 23.10.2010, veranstaltet der
Narrenverein Steinenbach den VAN-
Herbstkonvent. Beginn 19.30 Uhr in der
Stadthalle Aulendorf.

SV Bolstern

Aktive
13. Spieltag
Sonntag, 24.10.2010
SV Bolstern - SV Ölkofen
Spielbeginn:
13.15 Uhr Reserve
15.00 Uhr 1. Mannschaft

Jugendabteilung
Samstag, 23.10.2010
E-Jugend
11.45 Uhr SV Bolstern - TSV Riedlingen II

D-Jugend
12.45 Uhr SV Bolstern - FV Altshausen

B-Jugend
15.30 Uhr in Bad Saulgau
SG SV Bolstern/ Bad Saulgauer FC - FV
Bad Saulgau 04

A-Jugend
15.30 Uhr SC Türkiyemspor Bad Saulgau -
SV Bolstern

Weitere Infos unter: www.svbolstern.de

BONDORF
Ortsvorsteher: Anton Baumgartner
Tel. Rathaus: 07581 6423
Mobil: 0172 7654088
Dienstzeiten: Montag, 19.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch, 18.30 - 20.00 Uhr

Diese Sache sollte nicht
eskalieren

In unserem Ortsteil werden Hunde gehalten,
die wildern und Spaziergänger belästigen.
Zeitweise sind die Hunde unterwegs, wenn
Kinder zum Schulbus gehen. Sie jagen und
drücken dabei das Wild in weiter entfernte
Reviere und reißen das Wild sogar. Dieses
Verhalten hat sich bereits auf die Abschuss-
zahlen ausgewirkt: Aktuell sindes fünf getö-
tete Tiere allein in den vergangenen zwei
Jahren. Am vergangenen Freitag wurde ein
Spaziergänger von zwei frei laufenden Hun-
den angegangen und massiv belästigt. Der
Betroffene wurde im Anschluss daran
Zeuge, wie die beiden Hunde auf einem
Hofgelände in Bondorf ein Huhn rissen. Zur
Klärung dieses Vorfalls wurde die Polizei
aus Bad Saulgau hinzugezogen. Nach dem
Landesjagdgesetz dürfen Hunde im Wald
außerhalb von Wegen nur angeleint mitge-
führt werden. Dabei umfasst der Begriff
Wald auch die dem Wald unmittelbar dien-
enden und verbundenen Flächen.
Hierbei ist entscheidend, ob sich der Hund
im Einwirkungsbereich seines Führers be-
findet und auf sich einwirken lässt. Läuft er
frei und ist außer Kontrolle, trifft der Tatbe-
stand der Ordnungswidrigkeit zu.
Wir fordern daher alle Hundehalter auf, alles
Notwendige zu veranlassen, damit sich
diese Vorfälle nicht wiederholen.
Bitte entwickeln Sie einen Sinn dafür, dass
Jäger und Hundehalter besser als Naturnut-
zer zusammenleben, wenn sie die jeweiligen
Interessen des anderen berücksichtigen!

Ortschaftsratsitzung

Am Freitag, 22.10.2010, findet um
19.00 Uhr eine öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates im Rathaus in
Bondorf statt.
Die Tagesordnung wurde am
14.10.2010 im Stadtjournal bereits
veröffentlicht, die Bevölkerung ist
hierzu recht herzlich eingeladen.
Zum Vorort-Termin betreffs Erstel-
lung eines Bouleplatzes an der Kap-
pellenwiese treffen sich die Ort-
schaftsräte bereits um 18.30 Uhr.

Kapellenpatrozinium

Am Mittwoch, 6.10.2010, fand in der Bon-
dorfer St.-Bruno-Kapelle das Kapellenpat-
rozinium zu Ehren des hl. Bruno unter Mit-
wirkung von Pfarrer Peter Müller statt.
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Im Anschluss an die kirchliche Feier wurde
mit allen Gottesdienstbesuchern im Ober-
amerhof das Weltliche bei einem geselligen
Beisammensein gefeiert.
Herzlichen Dank an alle!

BRAUNENWEILER
Ortsvorsteher: Berthold Stützle
Tel. Rathaus: 07581 7568
Tel. privat: 07581 4398
Dienstzeiten: Dienstag, 18.30 - 20.30 Uhr
Freitag, 18.30 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Einladung zur
öffentlichen Sitzung
des Ortschaftsrates

Am Mittwoch, 27.10.2010, findet
um 19.30 Uhr im Rathaus eine öf-
fentliche Sitzung des Ortschaftsra-
tes statt.

Tagesordnung:
1. Verlesen des Protokolls der

letzten Sitzung
2. Bekanntgaben des

Ortsvorstehers
3. Schaltzeiten

Straßenbeleuchtung
4. Kauf eines

Geschwindigkeitsmessgerätes
5. Anfragen nach § 5

der Geschäftsordnung
gez. Berthold Stützle
Ortsvorsteher

Schützenverein
Braunenweiler

Weinfest
Das Weinfest des Schützenvereins Brau-
nenweiler findet am Samstag, 30.10.2010,
ab 19.00 Uhr im Bürgersaal in Braunenwei-
ler statt. Wir laden hiermit alle Bewohner aus
Braunenweiler und Umgebung recht herz-
lich ein und freuen uns auf Euer Kommen.

Die Schützen

SV Braunenweiler

Auswärtsspiel SVB
Sonntag, 24.10.2010

TSV Trochtelfingen - SV Braunenweiler
Spielbeginn: 15.00 Uhr
Reserve: 13.15 Uhr

Jugendabteilung
D-Jugend
Samstag, 23.10.2010, 11.45 Uhr
FV Bad Saulgau III - SVB

E-Jugend
Samstag, 23.10.2010, 12.45 Uhr
SF Hundersingen - SVB
Eine Probetraining ist jederzeit möglich, die
Trainingszeiten und weitere Informationen
finden Sie unter wwww.sv-braunenweiler.de.

Turnabteilung
Yoga
Ab Mittwoch, 3.11.2010, findet im 14-täg-
lichen Rhythmus von 20.00 bis 21.30 Uhr
im Bürgersaal in Braunenweiler "Yoga für je-
dermann" statt.

FRIEDBERG
Ortsvorsteher: Eugen König
Tel. Rathaus: 07581 8341
Tel. privat: 07581 8742, Fax: 526255
Dienstzeiten:
Montag u. Freitag, 19.00 - 20.30 Uhr

Konzert mit Gospel
und Lobpreisliedern

Am Samstag, 23.10.2010, um 17.00 Uhr
findet in der Pfarr- und Wallfahrtskirche
Friedberg ein Benefizkonzert statt. Der Kir-
chenchor Immenried, verstärkt mit sehr en-
gagierten Gastsängerinnen und -sängern
sowie Musikern aus der Region, präsentiert
deutsche und englische Gospel und Lob-
preislieder, begleitet von Texten und Bil-
dern. Dieses Konzert - inspiriert und geleitet
von Chorleiterin Frau Marianne Müller - wird
die Besucher nicht nur durch Lieder zum
Lobe des Herrn begeistern, sondern auch
durch besinnliche Texte und Bilder zum
Nachdenken anregen. Der Eintritt ist frei,
Spenden werden gerne angenommen. Im
Anschluss an das Konzert lädt die Pfarrge-
meinde zu Glühwein und Punsch in den
Pfarrgarten ein. Der Erlös wird für die Res-
taurierung des Vortragekreuzes verwendet.

FULGENSTADT
Ortsvorsteher: Robert Eisele
Tel. Rathaus: 07581 3890
Tel. privat: 07581 2029106
Dienstzeiten: Montag, 17.30 - 20.00 Uhr
Freitag, 18.30 - 20.00 Uhr

Herzliche Einladung
zum Benefizkonzert

Unter dem Motto "Singen für unsere Halle"
veranstaltet der Förderverein Mehrzweck-
halle ein Benefizkonzert am kommenden
Samstag, 23.10.2010, im DGH Friedberg.
Hierzu ist die ganze Bevölkerung sowie
Gäste aus nah und fern herzlich eingeladen.
Für ein abwechslungsreiches und höchst
unterhaltsames Programm sorgen der Kin-
derchor aus Bolstern. Der DaCapo-Chor
aus Uttenweiler sowie die Lokalmatadoren,
die "Mundharmoniker" aus Fulgenstadt.
Beginn ist um 20.00 Uhr, Saalöffnung er-
folgt bereits um 19.00 Uhr.
Eintrittskarten können im Vorverkauf (9,00
E) unter der Tel.-Nr. 537963 oder an der
Abendkasse (10,00 E) erworben werden.
Weitere Infos finden Sie unter www.dgh-ful-
genstadt.de. Über viele Zuhörer und die da-

mit verbundene Unterstützung würden wir
uns sehr freuen.

Förderverein MZH Fulgenstadt

Ortschaftsrat Fulgenstadt

Am Montag, 25.10.2010, 20.00 Uhr, fin-
det die nächste öffentliche Sitzung im Rat-
haus in Fulgenstadt statt.
Tagesordnung siehe letztes Stadtjournal.

Straßenbeleuchtung

Zu einer Bestandsaufnahme und Vor-Ort-
Begehung hinsichtlich der künftigen Schalt-
zeiten trifft sich der Ortschaftsrat am kom-
menden Freitag, 22.10.2010, um 20.00
Uhr beim Rathaus.

FV Fulgenstadt

Jugendabteilung
Freitag, 22.10.2010
C-Juniorinnen
17.15 Uhr FVF - FV Bad Saulgau 04
Samstag, 23.10.2010
D-Junioren
12.45 Uhr SG Blochingen II - FVF
C-Junioren
14.15 Uhr FVF - SG Ebersbach

B-Juniorinnen
15.30 Uhr FV Altshausen - FVF
B-Junioren
15.30 Uhr FVF - SV Sigmaringen II
Sonntag, 24.10.2010
E-Junioren
11.00 Uhr FVF - FV Bad Saulgau II
Freitag, 29.10.2010
E-Junioren
17.00 Uhr SV Renhardsweiler - FVF
C-Juniorinnen
17.00 Uhr SV Unlingen - FVF

Abteilung Aktive
Sonntag, 24.10.2010
FVF - SV Fleischwangen
13.15 Uhr Reservemannschaften
15.00 Uhr erste Mannschaften
Weitere Informationen unter:
www.fv-fulgenstadt.de

GROßTISSEN
Ortsvorsteher: Karl Wicker
Tel. Rathaus: 07581 3726
Tel. privat: 07581 8847
Fax privat: 07581 527281
Dienstzeiten: Montag, 19.00 - 21.00 Uhr

Kirchenchor Moosheim

Siehe unter Moosheim

Musikverein
Moosheim-Tissen

Siehe unter Moosheim



11Nummer 42
Donnerstag, 21. Oktober 2010Stadtteile

STADTJOURNAL
Bad Saulgau

HAID
Ortsvorsteher: Josef Halder
Tel. Rathaus: 07581 8813
Tel. privat: 07581 6214
Dienstzeiten: Montag, 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr
Samstag, 9.00 - 11.00 Uhr

Freizeit- und Narrenverein
Haid-Bogenweiler-Sießen e.V.

Vorankündigung Rübengeisterumzug
Am 30.10.2010 um 19.00 Uhr findet wie-
der der alljährliche Rübengeisterumzug in
Bogenweiler statt. Nähere Infos im nächs-
ten Stadtjournal.

Gottesdienst in Bogenweiler

Am kommenden Dienstag, 26.10.2010,
findet um 19.00 Uhr in der St.-Josef-Ka-
pelle in Bogenweiler eine Eucharistiefeier
statt. Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger
sind dazu herzlich eingeladen!

Aus der öffentlichen
Ortschaftsratsitzung
vom 13.10.2010

1. Bekanntgaben:
a) OV Halder berichtete, dass mit Einver-

nehmen der Stadtverwaltung und den
Metzgern das Schlachthaus zum
1.1.2011 von privat weiterbetrieben
wird. Die Details dazu werden noch
festgelegt.

b) Eine neue Ausführung des Flächennut-
zungsplans wurde aufgelegt. Es muss-
ten einige beantragte Flächen heraus-
gestrichen werden.

c) Ein Bauantrag zur Erweiterung des
Wohnraums wurde zustimmend zur
Kenntnis genommen.

d) Eine Häckselaktion in diesem Herbst
findet nicht statt. Die nächste Aktion
soll im Frühjahr 2011 erfolgen.

2. Bei der Straßenbeleuchtung sollen in
absehbarer Zeit die Schaltzeiten geän-
dert werden. Seit Beginn der Sparmaß-
nahmen wurde bisher generell auf
Ganznächtigkeit umgestellt. Die neuen
Schaltzeiten sollen wie folgt aussehen:

a) Bei Einbruch der Dunkelheit sollen nun
wieder alle Lampen brennen.

b) Ab 21.30 Uhr soll auf Ganznächtigkeit
umgestellt werden.

c) Ab 1.00 bis 5.00 Uhr sollen alle Lam-
pen ausgemacht werden (ausgenom-
men an Fußgängerüberwegen)

d) Ab 5.00 Uhr bis 5.45 Uhr soll wieder auf
Ganznächtigkeit umgeschaltet werden.

e) Ab 5.45 Uhr sollen alle Lampen wieder
angehen bis zur automatischen Ab-
schaltung je nach Helligkeit, so dass
die Schulkinder sicher zum Bus und zur
Schule gehen können.
Diese Schaltzeiten sollen in allen Orts-
teilen sowie in der Kernstadt gelten. Der
Ortschaftsrat nimmt dies zustimmend
zur Kenntnis.

3. Der diesjährige Seniorennachmittag
findet am Samstag, 4.12.2010, statt.
Hierzu werden alle Mitbürgerinnen und
Mitbürger ab 65 Jahren aus Haid, Bo-
genweiler, Sießen und Wilfertsweiler
eingeladen.
Vorgesehenes Programm:
- Kinderchor singt einige Lieder
- Kurzreferat über ein aktuelles Thema
- Stubenmusik von Schwestern des

Kloster Sießen
Es sollte noch Zeit zum "Schwätza"
bleiben.

4. Von allen Ortsverwaltungen wird immer
wieder bemängelt, dass trotz eingerich-
teter 30 km/h-Zonen oft schneller ge-
fahren wird. Bei der letzten OV-Bespre-
chung wurde der Vorschlag unterbreitet,
mit einer Geschwindigkeitsanzeigetafel
könnte dem Einhalt geboten werden (im
Kreis RV sind solche Anzeigetafeln des
Öfteren anzutreffen). Die Ortsverwaltun-
gen von Haid und Bolstern könnten ge-
meinsam ein solches Gerät anschaffen.
Der Ortschaftsrat sprach sich einstimmig
für diesen Vorschlag aus.

Christbäume für unsere
Ortsteile

Für unsere Ortsteile Haid, Bogenweiler und
Sießen werden noch Tannen- oder Fichten-
bäume benötigt, damit diese als beleuch-
tete Christbäume unsere Ortschaften in
weihnachtlichem Glanz erstrahlen lassen.
Wenn Sie einen zu diesem Zweck geeigne-
ten Nadelbaum in Ihrem Garten oder Hof-
raum haben, den Sie entfernt haben wollen,
melden Sie sich bitte sofort bei der Ortsver-
waltung in Bogenweiler, Tel. 8813, oder bei
OV J. Halder, Tel. 6214.

HOCHBERG
Ortsvorsteherin: Andrea Schneider
Tel. Rathaus: 07581 6244
Mobil: 0160 7280864
Dienstzeiten:
Montag, 18.00 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Einladung zur
Ortschaftsratsitzung

Am Dienstag, 2.11.2010, findet um
20.00 Uhr im Rathaus Hochberg
eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt.

Tagesordnung:
1. Verlesen des Protokolls

der letzten Sitzung
2. Bekanntgaben der Ortsvorsteherin
3. Straßenbeleuchtung

im Winterhalbjahr
4. Verpachtung Winterschafweide
5. Erweiterung Rad- und Fußweg
6. Anfragen nach § 5

der Geschäftsordnung
7. Verschiedenes
gez. Andrea Schneider
Ortsvorsteherin

Schwarze Katze

Wer vermisst eine zahme schwarze Katze?
Sie ist noch relativ jung und verspielt. Bitte
bei der Ortsverwaltung unter der o.g. Tele-
fonnummer melden.

Aktives Hochberg e.V.

Kirbefeuer
Einen herzlichen Dank an die Luditsweiler
Kirbefeuerbauern, die trotz sehr schlechtem
Wetter für die besten Bedingungen gesorgt
haben, so dass Kinder und auch Erwach-
sene gleichermaßen Spaß an der Veranstal-
tung hatten.

Seniorenstammtisch

Heute ab 18.00 Uhr im Sportheim Senioren-
stammtisch mit einem Bildervortrag von An-
ton Ruf über Botswana.

NV Hochberg e.V.

Herbstkonvent des VAN
Am Samstag, 23.10.2010, findet der dies-
jährige Herbstkonvent in Aulendorf in der
Halle statt. Eingeladen sind alle Mitglieder
ab 19.30 Uhr. Auf Euer Kommen freut sich
die Vorstandschaft.

SV Hochberg

Sonntag, 24.10.2010
Kreisliga B Donau Staffel 3
15.00 Uhr FV Bad Schussenried II - SV
Hochberg I

LAMPERTSWEILER
Ortsvorsteher: Jürgen Anton Thomma
Tel. Rathaus: 07581 3715
Tel. privat: 07581 4578
Fax privat: 07581 527172
Dienstzeiten: Mittwoch, 19.00 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Erinnerung
Gemeindespielplatz

Am Samstag, 23.10.2010, um 8.30 Uhr
beginnen die Arbeiten an der Dachkon-
struktion "Garage" Gemeindespielplatz. Die
Ortsverwaltung bedankt sich vorab bei den
Helfern für ihr Engagement.

Müllentsorgung per Pkw

In den vergangenen Wochen hat sich eine
Müll-Unsitte der besonderen Art breitge-
macht. Zwischen Grillhütte und Ortseingang
Aulendorfer Straße wird Müll einer bekann-
ten Fastfoodkette so kurz vor der heimi-
schen Restmülltonne in unserer wunder-
schönen Naherholungslandschaft entsorgt,
quasi während der Fahrt durchs offene Au-
tofenster. Es ist stark davon auszugehen,
dass die Müllsünder nicht aus Berlin oder
sonst woher kommen.
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Wer diesbezüglich Beobachtungen ge-
macht hat, möchte diese, auch vertraulich,
an die Ortsverwaltung weitergeben. Die
Ortsverwaltung ist fest entschlossen, die
Müllsünder zu ermitteln und bittet um Ihre
Unterstützung.

Alteisensammlung

Die diesjährige Alteisensammlung der Feu-
erwehr findet am Samstag, 6.11.2010,
statt. Zwischen 9.00 und 12.00 Uhr kann
im Hof von Familie Kurt Dreher angeliefert
werden. Wer keine Möglichkeit hat, selbst
anzuliefern, kann sich dort melden oder al-
les gut sichtbar am Straßenrand ablegen.

Kindergarten St. Valentin

Elternabend am 5.10.2010
Von dem Kindergartenteam wurden die Bil-
dungs- und Entwicklungsfelder aus dem
Orientierungsplan für Bildung und Erzie-
hung vorgestellt. Außerdem fand die Eltern-
beiratswahl statt. Folgende Elternbeiräte
wurden wieder gewählt:
Herr Daniel Geiger, Lampertsweiler
(Vorsitzender)
Frau Michaela Eisele, Boos
Frau Ursula Schädler, Boos

Schulkindbetreuung
Für die Zeit vom 2.11. bis 5.11.2010 haben
Sie die Möglichkeit, Ihre Schulkinder (1. und
2. Klasse) zur Betreuung im Kindergarten
anzumelden. Kosten: 4,00 E pro Tag. Da
die Plätze begrenzt sind, bitten wir Sie, Ihr
Kind frühzeitig und verbindlich anzumelden.
Einzelne Tage können nach Absprache
kurzfristig vereinbart werden. Anmeldungen
hierzu nimmt der Kindergarten unter Tel.
07581 7778 entgegen.

Backgemeinschaft
Lampertsweiler e.V.

Erinnerung Vereineabend
Mittwoch, 27.10.2010, um 19.30 Uhr
Gaststätte "Adler", Lampertsweiler
Anmeldungen bei Familie Thomma, Tel.
4578, oder bei unserer Backfrau Monika
Wohlwender, Tel. 8981, oder am Backtag.

MOOSHEIM
Ortsvorsteher: Richard Kemmer
Tel. Rathaus: 07581 8650
Tel. privat: 07581 1616, Fax 537365
Dienstzeiten: Dienstag von 18.00 - 20.00 Uhr
Freitag von 19.30 - 21.00 Uhr

Einladung
zur öffentlichen
Ortschaftsratsitzung

Am Montag, 25.10.2010, findet um
20.00 Uhr im Rathaus in Moosheim
eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt.

Tagesordnung:
1. Verlesen des Protokolls
2. Bekanntgaben
3. Schafweidepacht
4. Feldwege
5. Straßenbeleuchtung
6. Anfragen nach § 5

der Geschäftsordnung

gez. Richard Kemmer
Ortsvorsteher

Kirchenchor Moosheim

Am Samstag, 23.10.2010, um 18.00 Uhr
wird der Gottesdienst in der Kirche Hohen-
tengen von den Kirchenchören des Deka-
nats Saulgau gestaltet. Dekanatspräses Dr.
Pfrenger und Pfarrer Brummwinkel zelebrie-
ren die Messe. Die Bandbreite reicht von
klassisch bis modern, vom einfachen Chor-
satz bis zum anspruchsvollen Messteil.
Gesamtleitung und Orgelpart übernimmt
Dekanatskirchenmusiker Matthias Wolf, die
beiden Chorgruppen werden von Ingeborg
Kewitz und Maria Neher geleitet.
Es ergeht herzliche Einladung an die Ge-
meindemitglieder.

MV Moosheim-Tissen

Der Musikverein Moosheim-Tissen spielt
am Sonntag, 24.10.2010,
zum Frühschoppen beim Fest in Hundersin-
gen auf. Dazu laden wir alle
Musikfreunde herzlich ein.

RENHARDSWEILER
Ortsvorsteher: Gerhard Eisele
Tel. Rathaus: 07581 1488
Tel. privat: 07581 3994
Fax privat: 07581 506630
Dienstzeiten: Dienstag von 19.30 - 21.30 Uhr
Samstag von 10.00 - 12.30 Uhr

Einladung zur
öffentlichen Sitzung
des Ortschaftsrates

Am Mittwoch, 27.10.2010, findet
um 20.00 Uhr im Rathaus Ren-
hardsweiler eine öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates statt.

Tagesordnung:
1. Verlesen des Protokolls

der letzten Sitzung
2. Bekanntgaben
3. Straßenbeleuchtung (Schaltzeiten)
4. Backhaus (Mietvertrag)
5. Winterdienst
6. Anfragen nach § 5

der Geschäftsordnung

gez. Gerhard Eisele
Ortsvorsteher

Kindergarten Regenbogen
Renhardsweiler

Der erste Elternabend im neuen Kindergar-
tenjahr stand unter dem Thema "Home-
page", die vor wenigen Wochen erstellt
wurde. Die Erzieherinnen informierten um-
fassend über die einzelnen Menüpunkte
und deren Inhalte. Die Startseite lädt mit ak-
tuellen Fotos und Projekten zu einem Über-
blick ein, was die Kinder momentan be-
schäftigt. Es folgten weitere Menüpunkte, wie
"Über uns, Eltern, Aktuelles, Unsere Arbeit,
Träger/Personal- Qualitätsmanagement". Für
die Präsenz des Kindergartens ist dies ein
weiterer unerlässlicher Schritt im Bereich
der Öffentlichkeitsarbeit. Zum Abschluss
des Abends wurden die Wahlen des Eltern-
beirats mit folgendem Ergebnis durchge-
führt:
Elternbeiratsvorsitzender: Stefan Blaser
Stellvertreter/Kassier: Klaus Schiller
Schriftführerin: Mirijam Reisch
Öffentlichkeitsarbeit: Gaby Traub
Beisitzer 1: Hubert Sonntag
Beisitzer 2: Sandra Eisele

Rübengeisterfest

Siehe unter Bierstetten.

SV Renhardsweiler

Aktive Mannschaft

Sonntag, 24.10.2010
Auswärtsspiel in Sigmaringendorf
13.15 Uhr 2. Mannschaft
15.00 Uhr 1. Mannschaft

Jugendabteilung
Freitag, 22.10.2010
D-Juniorinnen
17.00 Uhr SVR - SC Blönried I

A-Junioren
18.30 Uhr FV Altshausen - SVR

Samstag, 23.10.2010
E-Junioren
11.45 Uhr FV Neufra - SVR

D-Junioren
12.45 Uhr TSV Riedlingen I - SVR

C-Junioren
14.15 Uhr SV Hohentengen - SVR

Sonntag, 24.10.2010
B-Junioren
11.00 Uhr SG SF Bussen - SG SVR

WOLFARTSWEILER
Ortsvorsteher: Eugen Stork
Tel. Rathaus: 07581 7575
Tel. privat: 07581 51558
Dienstzeiten: Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr oder
nach Vereinbarung



13Nummer 42
Donnerstag, 21. Oktober 2010Kirchen

STADTJOURNAL
Bad Saulgau

Einladung
zur öffentlichen
Ortschaftsratsitzung

Am Donnerstag, 28.10.2010, fin-
det um 19.30 Uhr im Rathaus in
Wolfartsweiler eine öffentliche Sit-
zung des Ortschaftsrates statt.

Tagesordnung:
1. Verlesen des Protokolls aus der

letzten Sitzung
2. Bekanntgaben
3. Bestätigung der Wahl des Feu-

erwehrabteilungskommandan-
ten u. seines Stellvertreters der
Abteilung Fulgenstadt

4. Sachstand DSL-Projekt
5. Schaltzeiten

Straßenbeleuchtung
6. Seniorennachmittag
7. Anfragen nach §5

der Geschäftsordnung

gez. Eugen Stork
Ortsvorsteher

DSL-Projekt

Am Dienstag, 12.10.2010, fand die ent-
scheidende DSL-Bürgerversammlung für
Bolstern und Wolfartsweiler im Schützen-
haus in Wolfartsweiler statt.
Franz und Regine Frauenhoffer von der
Franz und Regine Frauenhoffer-Stiftung er-
läuterten in einem beeindruckenden und
sehr informativen Vortrag den aktuellen
Sachstand des DSL-Projektes Bolstern/
Wolfartsweiler. Der Geschäftsführer der Ne-
ckarcom, Herr Hermann, stellte auf sympa-
thische Weise sich und sein Unternehmen
vor. 120 begeisterte Besucher folgten auf-
merksam den Vorträgen.
Es ist vorgesehen, dass Bolstern und Wol-
fartsweiler am 20.12.2010 ans Netz gehen.
Von den 20.000,00 E für die Grabarbeiten,
die Bolstern und Wolfartsweiler gemeinsam
aufbringen muss, ist an diesem Abend be-
reits die stolze Summe von 14.040,00 E ge-
spendet worden.
Allen Spendern ein herzliches Dankeschön.
Nun gilt es, die restlichen 6000,00 E zusam-
menzubringen.
Wir würden uns freuen, wenn Sie sich unse-
rem Projekt solidarisch zeigen und das Pro-
jekt mit einer Spende unterstützen. Die
Haushalte der Ortschaften erhalten eine
schnelle, zukunftsorientierte, kabelgebun-
dene DSL-Versorgung und wertvolle Zu-
satzleistungen.
Bitte überweisen Sie Ihre Spende an die
Frauenhoffer-Stiftung, Ostrach, Bankver-
bindung: Deutsche Bank Ravensburg,
Konto 015 695 001, Bankleitzahl 650 700
84
Verwendungszweck: Spende für das DSL-
Projekt Bolstern/Wolfartsweiler
Sie erhalten eine Spendenquittung für Ihre
Steuererklärung.
Für Rückfragen stehen Ihnen die DSL-Pro-
jektgruppenmitglieder gerne zur Verfügung.
Wir bedanken uns jetzt schon herzlich für
Ihre Unterstützung!

Wolfartsweiler Musikanten

Die Wolfartsweiler Musikanten spielen beim
traditionellen Weinfest in der Buwenburg-
halle in Hundersingen am Sonntag,
24.10.2010, ab 18.00 Uhr. Dazu laden wir
alle Musikfreunde herzlich ein.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Kath. Kirchengemeinden
Bad Saulgau

Gottesdienste:

Zum 30. Sonntag
im Jahreskreis C
Der Herr stand mir bei und gab mir
Kraft, dass ich die rettende Botschaft
von Jesus verkündigen konnte und
Menschen aus aller Welt sie hörten.

2. Timotheusbrief 4,17

Kernstadt Bad Saulgau

Freitag, 22. Oktober
9.00 Uhr St. Antonius, Eucharistiefeier

18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Samstag, 23. Oktober
Johannes von Capestrano
8.00 Uhr St. Johannes, Laudes

10.00 Uhr St. Johannes, Beichte
18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Sonntag, 24. Oktober
Weltmissionssonntag
8.30 Uhr St. Antonius, Eucharistiefeier

10.30 Uhr St. Johannes
Familiengottesdienst
18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Montag, 25. Oktober
9.00 Uhr Liebfrauen, Eucharistiefeier

18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Dienstag, 26. Oktober
10.00 Uhr Seniorenheim, Wortgottesfeier
18.15 Uhr St. Antonius, Rosenkranz
19.00 Uhr St. Antonius, Eucharistiefeier
Weltgebetstag der Kolpingsfamilien-
Segnung der neuen Kolpingsfahne
19.00 Uhr Bogenweiler, Eucharistiefeier
19.00 Uhr Bondorf, Rosenkranz

Mittwoch, 27. Oktober
7.45 Uhr St. Johannes, Eucharistiefeier

mit Grundschülern
18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Donnerstag, 28. Oktober
Simon und Judas
10.00 Uhr St. Antonius, Beichte
18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
19.00 Uhr St. Johannes, Eucharistiefeier
Sammeljahrtag

Taufsonntage
In der Johanneskirche sind als Tauftage vor-
gesehen: 14.11., 12.12. und 26.12.2010
um 11.30 Uhr

Adressen Bad Saulgau
Kath. Kirchenpflege, Kirchplatz 2
Tel. 7691, Fax 527858, E-Mail:
kirchenpflege@stjohannesbadsaulgau.de
Konto 211 411 bei KSK (BLZ 653 510 50)
Kath. Gemeindehaus, Tel. 7369 oder 2636
Fax: 4803030, Schulstraße 16, Fam. Näßler
Mesner Klaus Schmid
Fax 527704, Tel. 0151 17416468
oder 07572 2131
Weitere Adressen s.u. "Notdienste"

Bolstern - Heratskirch

Sonntag, 24. Oktober
10.00 Uhr Heratskirch, Eucharistiefeier
Rosenkranz täglich um 18.00 Uhr
im Pfarrhaus in Bolstern

Braunenweiler

Freitag, 22. Oktober
18.30 Uhr Rosenkranz in Untereggatsweiler
19.00 Uhr Abendmesse in Untereggatswei-
ler zu Ehren des hl. Wendelin
mit Pater Erich Renz

Sonntag, 24. Oktober
9.30 Uhr Rosenkranz

10.00 Uhr Sonntagsmesse
(zur gleichen Zeit Kinderkirche im Pfarrsaal)
Seniorennachmittag
am Mittwoch, 27.10.2010, um 14.00 Uhr
im Pfarrsaal Braunenweiler

Friedberg

Sonntag, 24. Oktober
10.00 Uhr Eucharistiefeier
18.00 Uhr Rosenkranz

Fulgenstadt

Sonntag, 24. Oktober
10.00 Uhr Wortgottesfeier
18.30 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 27. Oktober
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Hochberg

Freitag, 22. Oktober
19.00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 24. Oktober
10.00 Uhr Wortgottesfeier
Luditsweiler: im Oktober jeden Montag,
Dienstag und Mittwoch um 18.30 Uhr Ro-
senkranz

Moosheim

Donnerstag, 21. Oktober
16.30 Uhr Rosenkranz
für Kinder und Schüler
19.00 Uhr Abendmesse
mit Pater Erich Renz

Freitag, 22. Oktober
8.00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 24. Oktober
8.15 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Sonntagsmesse

Renhardsweiler

Freitag, 22. Oktober
18.15 Uhr Rosenkranz
für Priester- und Ordensberufe
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Samstag, 23. Oktober
18.30 Uhr Rosenkranz und
Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 24. Oktober
9.30 Uhr Rosenkranz

10.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
13.00 Uhr Rosenkranz in Steinbronnen

Sießen Pfarrei und Kloster

Samstag, 23. Oktober
18.45 Uhr Vesper

Sonntag, 24. Oktober
7.00 Uhr Laudes
7.30 Uhr Konventsmesse
9.30 Uhr Gemeindegottesdienst

17.30 Uhr Vesper

Donnerstag, 28. Oktober
18.30 Uhr hl. Messe mit Vesper für Konvent
und Gemeinde
(Jahrtagsmesse für Siglinde Münch)

Öffnungszeiten Hummelsaal:
Dienstag - Samstag
10.00 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Sonn- und Feiertage
14.00 - 16.30 Uhr
Geschlossen:
Montags und am 1. Sonntag im Monat

Wolfartsweiler

Sonntag, 24. Oktober
8.45 Uhr Eucharistiefeier

19.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 27. Oktober
19.00 Uhr Rosenkranz

Die Kollekte am Sonntag der Weltmis-
sion ist Zeichen unserer Verbundenheit mit
der Kirche in anderen Ländern.

Adressen Seelsorgeeinheit:
Pfarrbüro, Pfarrstraße 1
Tel. 4893-10, Fax 4893-11
E-Mail: StJohannes.BadSaulgau@drs.de
www.stjohannesbadsaulgau.de
Kto. 201 029 bei KSK (BLZ 653 510 50)
Geöffnet:
Di. bis Do. 9.00 bis 11.30 Uhr
Mi. und Fr. 14.30 bis 17.00 Uhr
Dekan Ludwig Endraß: Tel. 3728
StPankratius.Braunenweiler@drs.de
Pfarrer Wolfgang Knor: Tel. 4893-13
wolfgang.knor@drs.de
Pfarrer Peter Müller, Kirchplatz 2
Tel. 2007077
pfarrermueller@web.de
Diakon Johannes Jann, Wilhelmstr. 1
Tel. 5084848, Fax 4898897
johannes.jann@drs.de
Pastoralreferentin Schwester Priska Jakob
Wilhelmstr. 1
Tel. 0173 4731970 oder 5370342, Fax 4898897
sr.priska@klostersiessen.de
Gemeindereferentin Ute Scherer
Wilhelmstr. 1, Tel. 5084847
Fax 4898897
ute.scherer@drs.de

Mitteilungen für die Kernstadt

Sammeljahrtag am 28.10.2010 um 19.00
Uhr, St. Johannes, für die im Oktober 2009
verstorbenen Gemeindemitglieder: Emma
Eberhart, Gabriele Gauer, Erika Gruber,
Magdalena Klein, Maria Metzler, Elionora
Mohr, Roland Weitzmann

Mitteilungen für alle Gemeinden

Sonntag der Weltmission
Vor 100 Jahren wurde Mutter Teresa gebo-
ren, die schon zu Lebzeiten weltweit hohes
Ansehen hatte. Ihr unermüdlicher Einsatz
für die Armen war beispielhaft, weit über In-
dien hinaus. An ihr Lebenszeugnis knüpft
der Missionssonntag an, wenn er uns mit
dem Wort aus dem Lukasevangelium auf-
ruft: "Geh und handle genauso". Missio
stellt daher das Wirken indischer Ordens-
frauen in den Mittelpunkt, die sich für Men-
schen einsetzen, die aufgrund ihrer Kaste,
ihrer Religion oder Rasse diskriminiert wer-
den. Ihr Zeugnis wird durch unser Gebet
und unsere solidarische Unterstützung ge-
stärkt.

Erstkommunion
Samstag, 23.10.2010, 14.00 Uhr, Fried-
berger Kirche: Treffen der Familien von
Kindern, die in den Umlandgemeinden ihre
Erstkommunion feiern werden

Benefizkonzert in Friedberg
Am Samstag, 23.10.2010, um 17.00 Uhr
singt der Projektchor des Kirchenchores
Immenried Lobpreislieder und Gospels, er-
gänzt mit Texten und Bildern, in der Pfarrkir-
che Friedberg. Leitung: Marianne Müller
Eintritt frei!

Hinweise auf weitere Veranstaltungen

Fastenwoche
nach der Methode Dr. Lützner
mit Gemüsebrühe, Tee, Saft und Wasser
Infoabend: 2.11.2010 um 18.00 Uhr
Kurs: 5. - 11.11.2010 um 19.00 Uhr
jeweils in der Kaplanei
Anmeldung am Infoabend oder im kath.
Pfarramt, Tel. 07581 489310

Termine

Dienstag, 26. Oktober
Kolpingsfamilie Bad Saulgau
19.00 Uhr St. Antonius, Eucharistiefeier
Kolping-Weltgebetstag und Segnung der
neuen Fahne, anschließend Begegnung im
Gemeindehaus

Mittwoch, 27. Oktober
15.30 Uhr kath. Gemeindehaus
Gebetskreis

Zum Vormerken:
50 Jahre St.-Johannes-Chorknaben
Festgottesdienst am Samstag, 30.10.2010
18.30 Uhr in der Johanneskirche

Ökumene Bad Saulgau

Kurseelsorge und Krankenhaus
Reha-Klinik, Andachtsraum, A 303

Freitag, 22. Oktober
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 24. Oktober
9.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Dienstag, 26. Oktober
19.00 Uhr Abendmeditation

Klinik "Am Schönen Moos"
Gruppenraum der Station K

Mittwoch, 27. Oktober
19.00 Uhr Abendandacht

Krankenhauskapelle

Samstag, 23. Oktober
18.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Termine und Mitteilungen

Dienstag, 26. Oktober
14.00 Uhr evang. Gemeindehaus
Ökumenische Altenbegegnung
Jochen Pfrommer (JVA Hinzistobel): Der
Gefängnispfarrer spricht über seine Tätig-
keit.

Mittwoch, 27. Oktober
Innehalten mitten in der Woche:
Ökumenische Abendandacht
17.40 - 18.00 Uhr St.-Antoniuskirche

Einladung zu den 17. Ökumenischen
Kinderbibeltagen für zwei Nachmittage in
den Herbstferien 2010
Die Menschen seiner Zeit konnten gar nicht
genug hören von den Geschichten, die Je-
sus erzählt hat. Er erzählte von Gott und
den Menschen, von Reichen und Armen,
von Traurigen und Fröhlichen, von Men-
schen, die etwas verloren hatten oder auch
von solchen, die es nicht erwarten konn-
ten... und unsere Kinder im Alter von 5 bis
11 Jahren dürfen wieder mitmachen bei den
ökumenischen Kinderbibeltagen! Es wird
um einen Kleinen gehen, der ganz groß
rauskommt. Um den altbekannten "David".
Wo: evangelisches Gemeindehaus
Wann: 3./4.11.2010, 14.30 - 17.00 Uhr
in den Herbstferien
Alter: 5 - 11 Jahre
Kosten: 2,00 E pro Tag und Kind
Mitbringen: Sitzkissen, Trinkbecher,
Schere, Malerkittel, Borstenpinsel (6er)
Anmeldung: kath. Pfarramt (Tel. 489310)
und evang. Pfarramt (Tel. 8630)
Anmeldeschluss: 27.10.2010

Evang. Kirchengemeinde
Bad Saulgau

Evangelisches Gemeindebüro
Gutenbergstr. 49, Tel. 07581 8630
www.evkirche-badsaulgau.de
gemeindebuero@evkirche-badsaulgau.de
dienstags, donnerstags und freitags
jeweils 8.30 - 11.30 Uhr
mittwochs 16.00 - 17.30 Uhr
Pfarramt 1
Pfarrer Stephan Günzler
Gutenbergstr. 47
Tel. 07581 7531, Fax 526837
stephan.guenzler@evkirche-badsaulgau.de
Pfarramt 2
Pfarrer z.A. Samuel Hartmann
Gutenbergstr. 49 A
Tel. 07581 3863
samuel.hartmann@evkirche-badsaulgau.de
Vikariat
Vikarin Tabea Hartmann
Gutenbergstr. 49 A
Tel. 07581 537513
tabea.hartmann@evkirche-badsaulgau.de
Krankenhauspfarramt
Pfarrerin Dorothee Schieber
Am Feldrain 10, Bogenweiler
Tel. 07581 4803254
dorothee.schieber@evkirche-badsaulgau.de
Evang. Kirchenpflege
Gutenbergstr. 49
Tel. 07581 537962
Konto Nr. 209 430 bei der
KSK Bad Saulgau (BLZ 653 510 50)



15Nummer 42
Donnerstag, 21. Oktober 2010Vereine

STADTJOURNAL
Bad Saulgau

Wochenspruch:
Lass dich nicht vom Bösen überwin-
den, sondern überwinde das Böse
mit Gutem.

Römer 12, 21

21. Sonntag nach Trinitatis
Frauenkanzel III
Predigtreihe anlässlich des Jubiläums
200 Jahre Kirchenbezirk Biberach

Sonntag, 24. Oktober
10.30 Uhr St.-Antonius-Kirche Bad Saulgau
Die dreiteilige Predigtreihe über Lieddichte-
rinnen im Evangelischen Gesangbuch wird
beendet mit Lied EG 604 "Im Lande der
Knechtschaft".
Es predigt Pfarrerin Helga Steible-Elsäs-
ser, Riedlingen.
Das Gottesdienstopfer ist für die Weltmis-
sion bestimmt.

Kinderkirche
Sonntag, 24. Oktober
10.30 Uhr Monatsthema: "Auf den Spuren
Martin Luthers unsere Kirche entdecken"
Wir beginnen wie immer in der Arche im Kin-
derhaus Bad Saulgau und gehen dann hi-
nüber in unsere Christuskirche. Dort
schauen wir, wie die Ausgestaltung unserer
Kirche fortgeschritten ist.

Ökumenische Altenbegegnungsstätte
Dienstag, 26. Oktober
14.00 Uhr evang. Gemeindehaus
Der Gefängnispfarrer Jochen Pfrommer von
der Jugend-Vollzugsanstalt Hinzistobel
spricht über seine Tätigkeit.

Evang. Schülergottesdienst
für die Grundschüler
Mittwoch, 27. Oktober
7.45 Uhr St.-Antonius-Kirche

Ökumenische Abendandacht
"Innehalten mitten in der Woche"
Mittwoch, 27. Oktober
17.40 Uhr St.-Antonius-Kirche Bad Saulgau

Klausurtagung
des Kirchengemeinderats
Von Freitag, 22.10., bis Samstag,
23.10.2010, gehen die Kirchengemeinderä-
tinnen und -räte mit Pfarrer Stephan Günzler
und dem Pfarrehepaar Hartmann auf ihre
jährliche Klausurtagung nach Waldbeuren.
Thema: Grenz-Erfahrungen

Konfi-3-Vorbereitungstreffen
Donnerstag, 28. Oktober
20.00 Uhr evang. Gemeindehaus, Licht-
stube
Einführung in die Themeneinheit "Taufe"
für Gruppenleiterinnen

Vorankündigung:
200 Jahre Kirchenbezirk
Unser Kirchenbezirk Biberach wird 200
Jahre alt. Rund um den Reformationstag
wird das Jubiläum in der Stadtpfarrkirche
Biberach gefeiert.
Am 30.10.2010 um 19.00 Uhr wird zum of-
fenen Singen eingeladen, am 31.10.2010
um 16.00 Uhr zum Festgottesdienst mit
Landesbischof Frank Otfried July.

Erzieherin gesucht
Im Evangelischen Kinderhaus wird zum
1.3.2011 eine Erzieherinnen-Stelle frei. Es

handelt sich um eine Elternzeitvertretung
mit einer dienstlichen Inanspruchnahme von
87,5 Prozent. Weitere Auskünfte erhalten
Sie bei der Leiterin unseres Kinderhauses
Stefanie Bublitz, Tel. 07581 7185.

Weitere Kirchen

● Freie Christengemeinde
Bad Saulgau KdöR

Bahnhofstraße 7
88348 Bad Saulgau
www.fcg-bad-saulgau.de

Freitag, 22. Oktober
17.00 Uhr Royal Ranger
christliche Pfadfinder
Kontakt: Hubert Brugger
Tel. 07585 2786

Sonntag, 24. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst

Gäste sind herzlich willkommen.
Kindergottesdienst "Regenbogenland"
für Kinder von 1 bis 12 Jahren

Dienstag, 26. Oktober
17.30 Uhr GfG (Girls for God)
für Mädchen von 11 bis 16 Jahren
Wir freuen uns auf Dich!

● Gemeinschaft
der Siebenten-Tags-Adventisten

Kaiserstraße 59
Info unter Tel. 07581 526438
Waldemar Wolf

Gottesdienst:
jeweils samstags, 9.30 - 11.30 Uhr
Bibelbgespräch: 9.30 - 10.30 Uhr
Predigt: 10.30 - 11.30 Uhr

● Neuapostolische
Kirchengemeinde
KdöR Bad Saulgau

Kramerstraße 12
Info unter Tel. 07581 5660
http://www.nak-sued.de
http://www.nak.org

Sonntag, 24. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst

mit Bischof Gründemann
in Bad Waldsee, Bauernjörgstr. 29
An diesem Sonntag findet in Bad Saulgau
kein Gottesdienst statt.

Donnerstag, 28. Oktober
20.00 Uhr Gottesdienst
mit Bez.-Evangelist Reichle
Gäste sind zu allen Gottesdiensten herz-
lich willkommen.

VEREINE

TSV 1848 Bad Saulgau e.V.

Abt. Handball

Wieder ein Derby:
TSV muss nach Ehingen
Nach dem spannenden, jedoch mit unnötig
vielen technischen Fehlern gespickten
Derby am vergangenen Samstagabend in
der voll besetzten Kronriedhalle gegen

Laupheim (30:30) tritt Handball-Württem-
bergligist TSV Bad Saulgau am Samstag,
23.10.2010, zu einem weiteren Derby an.
Gegner in der Ehinger Sporthalle Längen-
feld im Wittumweg 19 ist die TSG Ehingen,
die als Tabellenletzter bereits mit dem Rü-
cken zur Wand steht. Das Team des Ex-
TSVlers Klaus Mikulaschmöchte sein Heim-
spiel unbedingt gewinnen, um wieder Kon-
takt zu den Nichtabstiegsplätzen zubekom-
men. Der TSV trifft also auf einen "ange-
schossenen Tiger", der sich sicherlich be-
sonders aggressiv und kämpferisch gibt
und mit Mann und Maus ums Überleben
kämpft. TSV-Coach Karl-Heinz Herth
möchte seinerseits das für ihn etwas ent-
täuschende Remis gegen Laupheim wieder
wettmachen und gewinnen. Bei einem Sieg
wäre der Tabellenfünfte wieder auf Tuchfüh-
lung zu den Spitzenteams. Da der noch
nicht ganz eingespielte TSV Fanunterstüt-
zung braucht, hofft er auf viele Fahrgemein-
schaften nach Ehingen. Gemeinsame Ab-
fahrt ist um 18.00 Uhr beim Jungen Kunst-
haus an der Kaiserstraße.

Abt. Volleyball

TSV-Volleyballer gegen Georgii Allianz
Mit 3:2 war die Landesligamannschaft des
TSV Bad Saulgau in Friedrichshafen erfolg-
reich. Da Waldemar Kasprzak und Robert
Mader sich auf ihre Rolle als Trainer be-
schränkten, spielten die vom Altersdurch-
schnitt her jüngsten Mannschaften der Liga
gegeneinander. Nach hartem Kampf ge-
wann der TSV mit 25:11 für den TSV ein
wichtiger Sieg, der mehr Selbstvertrauen
geben wird und auch neue Erkenntnisse in
Sachen Mittelblock und Zuspiel.
Mit dem TSV Georgii Allianz kommt eine
sehr erfahrene Mannschaft nach Bad Saul-
gau. Gerade weil die Gäste schlecht in die
Saison gestartet sind, wollen sie unbedingt
die Punkte mitnehmen. Der TSV seinerseits
wird alles daran setzen, mit Unterstützung
der Zuschauer einen Heimsieg unter Dach
und Fach zu bringen. Spielbeginn am
Samstag, 23.10.2010, ist um 19.30 Uhr in
der Kronried-Halle.
Ab 12.00 Uhr spielt an diesem Tag die
Mixed-Mannschaft II gegen Krauchenwies
und Ulm, am Sonntag ab 11.00 Uhr hat die
männliche U14-Jugend ihren Heimspieltag.

FV Bad Saulgau 04

Erfolgreiches Wochenende
für den FV Bad Saulgau 04
Nach den beiden Auswärtserfolgen am ver-
gangenen Wochenende die 1. Mannschaft
siegte 2:0 in Bad Schussenried und die 2.
Mannschaft 2:1 in Mägerkingen haben am
Sonntag, 24.10.2010, wieder beide Mann-
schaften Heimspielrecht.
Die 2. Mannschaft spielt um 13.15 Uhr ge-
gen die Spielgemeinschaft Blönried/Ebers-
bach und die 1. Mannschaft dann anschlie-
ßend um 15.00 Uhr gegen die Spielgemein-
schaft Hettingen/Inneringen. Beide Spiele
finden im Oberschwabenstadion statt.

Jugendabteilung
Freitag, 22.10.2010
C-Juniorinnen
17.15 Uhr FV Fulgenstadt - FVS
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C-Junioren
17.30 Uhr FVS I - SG Riedlingen I

Samstag, 23.10.2010
E-Junioren
10.45 Uhr FVS I - FV Bad Schussenried I
11.45 Uhr FVS III - SV Braunenweiler
D-Junioren
12.45 Uhr FVS I - SG Scheer I
C-Junioren
14.15 Uhr FVS II - FC Laiz
B-Junioren
15.30 Uhr SG Bolstern - FVS
A-Junioren
15.30 Uhr VfL Munderkingen - FVS
Sonntag, 24.10.2010
E-Junioren
11.00 Uhr FV Fulgenstadt - FVS II

D-Junioren
11.00 Uhr FVS II - SV Langenenslingen

Bad Saulgauer
Fußball-Club e.V.

Sonntag, 24.10.2010
SV Hohentengen II - BSFC
Spielbeginn: 13.15 Uhr
Reserve:
SV Hoßkirch - BSFC
Spielbeginn: 13.00 Uhr

Frauen-Bezirksliga
FV Weithart - BSFC
Spielbeginn: 10.30 Uhr

Tri-Team

Montag
19.00 Uhr Hallenbad: Lauftreff
20.00 Uhr Hallenbad: Schwimmtraining

Samstag
13.00 Uhr Trimm-Dich-Pfad: MTB-Treff

Infos unter:
www.tri-team-bad-saulgau.de

VAN-Herbstkonvent

Am Samstag, 23.10.2010, veranstaltet der
Narrenverein Steinenbach den VAN-
Herbstkonvent, Beginn 19.30 Uhr in der
Stadthalle Aulendorf.

Schwäbischer Albverein
Bad Saulgau

Rundwanderung um Veringenstadt
Die Ortsgruppe Bad Saulgau lädt ihre Mit-
glieder und Gastwanderer am Sonntag,
24.10.2010, zu einer rund zweieinhalbstün-
digen Wanderung um Veringenstadt ein.
Auf gut begehbaren Wegen mit geringem
Höhenunterschied geht es vom Parkplatz in
Veringenstadt zur Göpfelsteinhöhle, zum
Straußenhof, an den Stollen der Bodensee-
wasserversorgung und über die Nikolaus-
höhle zum geführten Rundgang durch das
Heimatmuseum. Einkehr ist im Gasthaus
"Adler" in Inneringen.
Abfahrt ist um 13.00 Uhr auf dem Parkplatz
beim Buchauer Amtshaus.

Kneipp-Verein Bad Saulgau

Wickel-Workshop
Wickel und Auflagen - wie macht man es
richtig?
Die Wirkung von kühlenden Wickelanwen-
dungen daheim (ohne viel Aufwand) anle-
gen. Jeder Teilnehmer erhält ein umfangrei-
ches Info-Paket mit den Mustern der ange-
sprochenen Produkte.
Dozentin: Frau Röhl
Am 27.10.2010 um 19.30 Uhr
im Literaturcafé "Colibri"
Bad Saulgau, Eckstr. 10
Eintritt 3,00 E, Mitglieder frei

Bürgerwache Saulgau
1239 e.V.

Wichtige und auch schöne Termine
diese Woche

Freitag, 22.10.2010
20.00 Uhr Kompanieübung am Bürger-
wachheim, zuvor Waffenempfang
Schwerpunkt Formalausbildung
Es sind ganz besonders unsere "neuen Ka-
meraden" dazu eingeladen.

Samstag, 23.10.2010
ab 19.00 Uhr "Kirbehock" - Herbstfest der
Bürgerwache mit Partner
im Bürgerwachheim
Einmal im Herbst mit Partnern zusammen-
zukommen, ist ein guter alter Brauch in der
Bürgerwache. Auch dieses Jahr wollen wir
bei Speis und Trank zu netter Unterhaltung
zusammensitzen. Bitte um Anmeldung, da-
mit die richtige Menge an Essen besorgt
werden kann. Einfach Tel. 0171 6378789
wählen - Frank Riegger freut sich auf den
Anruf!

Gewerbeverein
Unser Bad Saulgau e.V.

www.unser-bad-saulgau.de

Jahreshauptversammlung 2010
Die diesjährige Jahreshauptversammlung
findet am Dienstag, 26.10.2010, ab 19.00
Uhr im "Hirsch" Asia, Bad Saulgau, statt.
Alle Mitglieder sowie Interessierte sind
hierzu recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung
Fachgruppen:
Fachgr. Handwerk (H)
Fachgr. Einzelhandel (E)
Fachgr. Freie und Dienstleistungsberufe (F)
(jeweils separate Versammlung, Beginn
19.00 Uhr)
1.) Begrüßung und Kurzbericht über 2009
2.) Kassenbericht 2009
3.) Entlastung
bei E:
4.) Leitung der Fachgruppe bis zu den

nächsten Wahlen
4.) bzw. 5.) Sonstiges

Ortsverband
Beginn ca. 20.15 Uhr
1.) Begrüßung
2.) Berichte über 2009

a) des Vorsitzenden
b) des Kassierers

3.) Kassenprüfung
4.) Entlastung
5.) Vortrag von Herrn Peter Kliebhan zum

Thema "Entwicklungskonzept Einzel-
handelsstandort Bad Saulgau"

6.) Veranstaltungen 2011
7.) Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Wünsche und Anträge sind bis spätestens
Freitag, 22.10.2010, schriftlich an die
UBS-Geschäftsstelle, Postfach 11 37
88340 Bad Saulgau, Fax 07581 4625
(Montag - Freitag, 8.15 - 18.00 Uhr) oder
per E-Mail an: info@unser-bad-saulgau.de
zu richten.

Tierschutzverein
Bad Saulgau e.V.

Unsere Vermittlungshunde:

Imi ist ein ca. 7 Jahre alter Mischlingsrüde.
Er ist auf der Suche nach Futterschüssel
und einem Körbchen am Ofen, in dem er
sich nach dem vielen Spielen und Toben
ausruhen kann.

Ben ist ein 6 Jahre alter Deutscher Schäfer-
hund. Er sucht ein neues Zuhause mit erfah-
renen Hundebesitzern, die gerne bereit sind,
mit ihm eine Hundeschule zu besuchen.

Samy hat vor einem Jahr sein Frauchen
verloren und sucht nun dringend ein neues
Zuhause. Er ist 7 Jahre alt und im Großen
und Ganzen total unkompliziert. Kleinkinder
und Katzen sind nicht seine Welt. Das Al-
leinsein fällt ihm schwer.

Bei Interesse können die Bilder der Hunde
auf unserer Homepage angesehen werden.
Infos zur Hundevermittlung unter unserer
unten stehenden Telefonnummer.

Achtung!
Bis ca. Mitte November finden im Nestle
keine Katzenvermittlungen mehr statt.

Vermittlung - Beratung - Kontakt:
Tiernestle, Martin-Staudt-Str. 17, Bad Saulgau
geöffnet jeden Samstag von 14.00 bis 17.00 Uhr
Sonntags von 15.00 bis 17.00 Uhr
Tierschutz-Telefon 0151 10226451
www.tierschutzverein-bad-saulgau.de
Unsere Spendenkonten:
Kreissparkasse Bad Saulgau
Konto 394 699, BLZ 653 510 50
Volksbank Bad Saulgau
Konto 361 614 004, BLZ 650 930 20

Interessantes
und Wissenswertes

Bad Saulgauer spenden über
130 Liter Blut

Im Rahmen der letzten Blutspendeaktion
am 24.9.2010 im Berufsschulzentrum in
Bad Saulgau konnte der Blutspendedienst
des DRK Baden-Württemberg insgesamt
291 Spendenwillige begrüßen, darunter
auch die stolze Zahl von 24 Erstspen-
dern/-innen.
Die DRK-Bereitschaft BadSaulgau führte die-
sen Blutspendetermin zusammen mit dem
Blutspendedienst zum ersten Mal in den
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neuen Räumlichkeiten der Kaufmännischen
und Sozialpflegerischen Berufsschule durch.
Getreu dem Motto "Spende Blut - rette Le-
ben" findet der nächste Blutspendetermin
am 17.12.2010 ebenfalls im Berufsschul-
zentrum in Bad Saulgau statt!

Frauenforum

Internationaler algerischer
Koch- und Begegnungsabend
Seit etlichen Jahren bietet - immer im
Herbst - das Frauenforum Bad Saulgau e.V.
internationale Koch- und Begegnungs-
abende an. An den Freitagabenden wird da-
bei nicht nur international gekocht und ge-
gessen. Ausländische Frauen stellen ihr je-
weiliges Heimatland vor und lassen auch die
Musik der Heimat erklingen. Gelegenheit für
ein lebendiges Miteinander, das auch durch
den Magen geht. Am Freitag, 29.10.2010,
wird Nadjet Hadaoui aus Algerien in Land
und Küche ihrer Heimat einführen. Beginn
ist um 19.00 Uhr in der Küche der Brechen-
macherschule, Ende um 22.00 Uhr.
Für die Teilnahme an diesem Abend ist je-
doch unbedingt eine Anmeldung bis Mitt-
woch, 27.10.2010, bei Doris Gaißmaier er-
forderlich unter Tel. 07581 506515 oder per
E-Mail: info@frauenforum-bad-saulgau.de.
Selbstverständlich sind auch Männer herz-
lich willkommen.

Bei Computerkursen für Frauen
noch Plätze frei
Wie schon seit mehreren Jahren finden
auch diesen Herbst wieder Computerkurse
für Frauen statt. IT-Trainerin (IHK) Ingrid Zu-
rin-Müller vom Frauenforum Bad Saulgau
e.V. startet ab Freitag, 29.10.2010, einen
Wochenendkurs "Word für Fortgeschrit-
tene". Vermittelt werden u.a. Kopf-undFußz-
eilen, Tabellen und Arbeiten mit Spalten,Text-
bausteine, Briefvorlage nach DIN 5008, Seri-
endruck, Umschläge und Etiketten.
Termine: Freitag, 29.10.2010, von 17.30
bis 20.45 Uhr und Samstag, 30.10.2010,
von 13.30 bis 16.45 Uhr.
Ein vierteiliger Excel-Aufbaukurs startet am
Donnerstag, 11.11., 18.11., 25.11. und
2.12.2010, von 18.30 bis 21.00 Uhr bei
dem Bearbeiten großer Tabellen, bedingte
Formatierungen, komplexe Formeln und
Funktionen, Arbeiten mit Datums- und Zeit-
angaben, Verknüpfen von Arbeitsblättern
und Dateien, benutzerdefinierte Zellformate
erstellen und Tipps und Tricks zum effi-
zienten Arbeiten vermittelt werden.
Und ein PowerPoint-Wochenendkurs kom-
plettiert das Angebot. Dieser Kurs findet
statt am Freitag, 12.11.2010, von 17.30
bis 20.45 Uhr und am Samstag,
13.11.2010, von 13.30 bis 16.45 Uhr und
hat folgende Inhalte: Folien anlegen, Mas-
terfolien und Entwurfsvorlagen verwenden,
Einbinden von Bildern und Schriftzügen
etc., Animationen hinzufügen, Folienüber-
gänge erstellen und Präsentationen abspei-
chern und Handzettel ausdrucken. Die Teil-
nehmenden sollten über PC-Grundkennt-
nisse verfügen.
Die Kurse haben maximal acht Plätze und
finden immer in der Hauptstraße 112 statt
(vormals Schwäbische Zeitung). Anmel-
dung und Informationen bei Ingrid Zurin-

Müller, Tel. 07581 1473, oder per E-Mail:
zurin-mueller@t-online.de.

Meditative Tanzabende
beginnen wieder

Die Evangelische Erwachsenenbildung Bad
Saulgau bietet unter dem Motto "Tanz ist
Balsam für Körper und Seele" seit über zehn
Jahren meditative Tanzabende an. Mit ver-
schiedenen Kreistänzen, mal langsam, mal
schneller, meditativen Bewegungen, be-
sinnlichen Texten und Körperübungen kann
sich jede und jeder auf die Suche nach ver-
borgenen Quellen in sich selbst machen
und diese mehr zum Leben erwecken.
Diese Tanzabende finden einmal im Monat
statt, der nächste Termin ist am Freitag,
29.10.2010, um 20.00 Uhr beginnend im
evang. Gemeindehaus, Gutenbergstraße
49. Die weiteren Termine sind: 19.11. und
10.12.2010.
Tanzleiterin ist in bewährter Manier Sieg-
linde Ganal. Eine Anmeldung ist erwünscht
bei Doris Gaißmaier, Tel. 07581 506515,
oder per E-Mail: dgaissmaier@gmx.de.

Perisade

Orientalisches Märchen-Musical
in der Seebachhalle in Ebersbach
Premiere am Donnerstag, 4.11.2010, um
20.00 Uhr. Ein außergewöhnliches und
übergreifendes Projekt des Musikvereins
Ebersbach mit Schülern der Grundschule,
dem Chor "Young Voices" und Künstlern
aus der Region. Musik: Kurt Gäble, Text:
Daniela Löcherer.
Eine Liebesgeschichte aus dem Orient mit
märchenhaftem Flair.
So hat Perisade sich das nicht vorgestellt!
"Einen Mann heiraten, den ich nicht kenne?
Eine brave, langweilige Prinzessin sein?" Die
ebenso schöne wie kluge Kalifentochter ist
widerspenstig. Sie beschwört ein spannen-
des Abenteuer herauf, bis schließlich ihr
treuer Dschinn, der quirlige Flaschengeist,
alles zum Guten wendet.

Aufführungen in der Seebachhalle
in Ebersbach
Donnerstag, 4.11.2010
19.30 Uhr, Saalöffnung: 18.30 Uhr
Freitag, 5.11.2010
19.30 Uhr, Saalöffnung: 18.30 Uhr
Samstag, 6.11.2010
15.30 Uhr, Saalöffnung: 14.45 Uhr
19.30 Uhr Saalöffnung: 18.30 Uhr
Sonntag, 7.11.2010
15.30 Uhr, Saalöffnung: 14.45 Uhr
19.30 Uhr, Saalöffnung: 18.30 Uhr
Karten können Sie erwerben bei Marion
Halder in Ebersbach, Tel. 07584 923413.
Kartenpreis: Vorverkauf 12,00 E, ermäßigt
7,00 E. Karten an der Abendkasse 14,00 E,
ermäßigt 9,00 E. Reservieren Sie sich recht-
zeitig Ihre Platzkarten. Alle Informationen
über unser Musicalprojekt finden Sie auf der
Musical-Webseite im Internet: www.musi-
cal-perisade.de
Wir freuen uns auf Sie!

Die Musical-Projektleitung
Fridl Schoch, Theo Hepp, Marcel Souché

Wer ist die beste Jugend-Blas-
kapelle in Oberschwaben?

Am Samstag, 23.10.2010, 19.30 Uhr,
geht’s rund in der Brunnisachhalle im ober-
schwäbischen Kluftern bei Friedrichshafen.
Fünf Jugendorchester aus den Kreisverbän-
den Bodensee, Ravensburg, Sigmaringen
und Biberach treten beim Jugend-Blasmu-
sik-Festival zu einem musikalischen Wett-
streit an. Die jungen Musiker möchten dabei
vor allem eines: Dabei sein - und wenn
möglich, den begehrten Musikantenkrug
mit nach Hause nehmen.
Für den Bodenseekreis tretendie Vorjahres-
sieger der Jugendkapelle Lippertsreute und
das Jugendorchester der Musikschule Me-
ckenbeuren an. Den Kreisverband Sigma-
ringen vertritt die Jugendkapelle Wald. Für
den Blasmusikerverband Biberach ist das
Jugendorchester des MV Winterstetten-
dorf angemeldet.
Der Gewinner bekommt den begehrten
"Schussenrieder Musikantenkrug". Außer-
dem winken aber auch noch attraktive
Geldpreise, die die Schussenrieder Erleb-
nisbrauerei und die Sparkasse Bodensee
großzügig zur Verfügung stellen. Mit den
Preisgeldern möchte "Schussenrieder"
hauptsächlich die Jugendarbeit der Musik-
vereine unterstützen. Zur Erinnerung an das
Festival schenkt "Schussenrieder" allen teil-
nehmenden Kapellen zusätzlich handgefer-
tigte Krüge.
Karten für 4,00 E gibt es telefonisch unter
Tel. 07553 1534 oder per E-Mail unter Ti-
cket@BMVBK.de.

Spannende Herbstferien
im Schwarzwald!

Der AWO Kreisverband Ulm e.V. bietet für
sieben- bis zehnjährige Kinder vom 29.10.
bis 5.11.2010 eine Herbstfreizeit in Alten-
steig im Schwarzwald an.
Gemeinsam mit vielen anderen Kindern sind
acht Tage toben, spielen, basteln und vor
allem viel Spaß miteinander angesagt. In
kleinen Gruppen werden gleichaltrige Kin-
der jeweils von zwei pädagogisch intensiv
geschulten Teamleitern betreut. In diesen
Kleingruppen gestalten sie gemeinsam mit
den Kindern ein buntes Programm. Zusätz-
lich wird an einzelnen Tagen ein gruppen-
übergreifendes Highlight angeboten, wie
Motto-Tag, Nachtwanderung oder Ausflug.
Untergebracht sind die Kinder im Freizeit-
haus des Jugendwerks der AWO Württem-
berg am Rande des kleinen mittelalterlichen
Städtchens Altensteig im Nordschwarz-
wald. Die Anreise erfolgt im Reisebus ab
Ulm und Stuttgart.
Das Jugendwerk bietet für Kinder und Ju-
gendliche auch zahlreiche Ski- und Snow-
boardfreizeiten in den Weihnachts- und Fa-
schingsferien an. Für alle zwischen 12 und
15 Jahren geht es beispielsweise vom
26.12.2010 bis 2.1.2011 oder vom 2.1. bis
zum 9.1.2011 ins Skigebiet von Wildhaus in
der Schweiz. Jugendliche und junge Er-
wachsene können vom 26.12.2010 bis
2.1.2011 mit nach Obersaxen im Val Lum-
nenzia in Graubünden in der Schweiz.
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Das aktuelle Programmheft kann beim Ju-
gendwerk kostenlos unter Tel. 0711
522841 bestellt oder auf der Homepage un-
ter www.jugendwerk24.de angeschaut
werden. Dort gibt es zu allen Freizeiten aus-
führliche Informationen und die Möglichkeit
sich online anzumelden.

"Selbst ist die Frau"

Bad Saulgauer Frauen mit eigenem
Unternehmen stellen sich vor
Mit Unterstützung des Wirtschaftsministeri-
ums finden seit fünf Jahren landesweit im
Herbst die Frauenwirtschaftstage statt. Un-
ter der Federführung der Frauenbeauftrag-
ten gibt es dazu auch im Landkreis Sigma-
ringen mehrere Veranstaltungen. Mit dem
Slogan "Selbst ist die Frau" stellen sich am
kommenden Samstag, 23.10.2010, sechs
Unternehmerinnen als Bad Saulgau vor.
Sechs Unternehmerinnen aus Bad Saulgau
werden im Literaturcafé "Colibri" Fragen be-
antworten und Einblicke darüber geben,wie
sie die Herausforderung der beruflichen
Selbständigkeit bewerkstelligen. Die Mode-
ration wird die Frauenbeauftragte Claudia
Baur übernehmen, Veranstalter ist das
Frauenform Bad Saulgau. Folgende Teil-
nehmerinnen haben zugesagt: Andrea
Friedmann, Gaststätte "Sternen"; Petra Po-
rath, Das Physioteam; Sabine Hohfelser,
Boutique La boom; Ingeborg Rothmund,
Immobilien und Hausverwaltungen; Traudl
Reutter, Reutter Wintec, Autoglas Bad
Saulgau; Daniela Elsässer, Blumenbinderei.
Das Frauenforum Bad Saulgau als Veran-
stalter lädt alle Interessierten herzlich ein.
Beginn ist um 15.00 Uhr. Weitere Informati-
onen gibt es bei Doris Gaißmaier, Tel.
07581 506515.
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Was sonst noch interessiert

Doppelte Haushaltsführung -
Steuerbonus für Mehrauf-
wand
Neuregelung
Wurde früher die am Arbeitsort unterhaltene
Zweitwohnung nur dann als steuerrelevant
anerkannt, wenn aus beruflichen Gründen
ein solch zweiter Haushalt notwendig
wurde, so hat sich dies inzwischen geän-
dert, wie auch ein Schreiben des Bundes-
finanzministeriums vom 10. Dezember
2009 erläutert. Mit diesem Schreiben wurde
u.a. klargestellt, dass der BFH seine Recht-
sprechung in so genannten Wegverle-
gungsfällen dahingehend geändert hat, als
der Veranlassungsgrund beruflich oder pri-
vat nicht mehr ausschlaggebend für die
steuermindernde Anerkennung der Kosten
ist. Demnach kann eine steuerrelevante
doppelte Haushaltsführung auch dann vor-
liegen, wenn private Gründe des Steuer-
pflichtigen zu einer Verlegung der Wohnung
vom Beschäftigungsort weg führen und er
dann von einer Zweitwohnung aus am glei-
chen Ort seine Beschäftigung weiter aus-
führt. Umzugskosten, die wegen der Weg-
verlegung des Lebensmittelpunktes vom
Beschäftigungsort entstehen, so besagt
das Schreiben, sind in aller Regel keine
Werbungskosten. Dagegen können Um-
zugskosten, die nach Wegverlegung des
Lebensmittelpunktes vom Beschäftigungs-
ort für den Umzug in eine andere, aus-
schließlich aus beruflichen Gründen ge-
nutzte Unterkunft am Beschäftigungsort
entstehen, als Werbungskosten abzugsfä-
hig sein.
Im aktuellen BFH-Urteil vom März 2010
stellte sich die Situation - hier vereinfacht
skizziert - wie folgt dar: Die ledige Klägerin
war im Streitjahr 2004 bei Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaften in A beschäftigt und er-
zielte Einkünfte aus nichtselbstständiger Ar-
beit. Neben ihrer 60 m2 großen Wohnung in
A nutzte sie außerdem die Wohnung ihres
Lebenspartners in B und beteiligte sich an
dessen Kosten. Gemeinsam zog das Paar
dann in eine größere Wohnung in B, was
dazu führte, dass die Klägerin an ihrem Be-
schäftigungsort A ihre größere Wohnung in
eine kleinere 44 m2-Wohnung umtauschte.
In ihrer Einkommensteuererklärung machte
die Klägerin dann Aufwendungen in Höhe
von über 4.000 E als Kosten der doppelten
Haushaltsführung für den fraglichen Zeit-
raum geltend. Zusätzlich wollte sie eine Um-
zugspauschale von über 500 E berücksich-
tigt wissen, was das Finanzamt und Finanz-
gericht in Gänze ablehnten. Dabei spielte
auch die Begründung eine Rolle, dass die
ab 2003 bestehende doppelte Haushaltfüh-
rung privat veranlasst sei. Die zugelassene
Revision hingegen führte zur Aufhebung der
Vorentscheidung und Zurückverweisung
der Sache an das Finanzgericht u.a. mit
dem Hinweis auf die neuere Rechtspre-
chung. Grundsätzlich schließt demnach
eine aus privaten Gründen erfolgte Verle-
gung des so genannten Haupthausstandes
eine beruflich veranlasste doppelte Haus-
haltsführung nicht aus. Entscheidend ist u.
a., dass Arbeitsort und Lebensmittelpunkt
nicht übereinstimmen, dann können unter

bestimmten Voraussetzungen eine Reihe
von Kosten steuermindernd geltend ge-
macht werden.

Unterkunftskosten für Miete
oder Eigentum
Als Zweitwohnung am Arbeitsort gilt zum
Beispiel eine gemietete Wohnung oder ein
möbliertes Zimmer. Das Finanzamt akzep-
tiert aber nur Wohnungskosten, die not-
wendig und angemessen sind und orientiert
sich dabei an den Kosten für eine 60 m2

große Wohnung mit durchschnittlicher orts-
üblicher Miete. Wer am Arbeitsort eine Ei-
gentumswohnung oder ein Eigenheim
nutzt, darf die Kosten ebenfalls steuerlich
geltend machen. Das betrifft beispielsweise
die Abschreibung für Gebäude und Einrich-
tung, Schuldzinsen und Reparaturkosten,
Nebenkosten wie Grundsteuern und Ge-
bäudeversicherungen und die Betriebskos-
ten, zum Beispiel Ausgaben für Strom, Gas,
Wasser, Heizung, Müllabfuhr und Reini-
gung. Allerdings gibt es auch hier eine
Obergrenze und die liegt bei den vergleich-
baren Kosten für eine 60 m2-Mietwohnung
mit durchschnittlicher ortsüblicher Miete.

Ausstattungskosten
Bei einer Mietwohnung gehören neben der
Miete im beschriebenen Umfang auch Aus-
gaben für die Anschaffung notwendiger Ein-
richtungsgegenstände für die Zweitwoh-
nung dazu. Dazu zählen beispielsweise
Tisch, Bett, Schrank und Möblierung für Kü-
che und Bad. Kosten Einrichtungsgegen-
stände 410 Euro oder weniger, sind sie so-
fort in voller Höhe absetzbar. Teurere Ge-
genstände müssen entsprechend ihrer
Nutzungsdauer abgeschrieben werden,
Möbel zum Beispiel über 13 Jahre. Eben-
falls absetzbar sind beispielsweise die Miet-
nebenkosten, die Zweitwohnungsteuer und
Aufwendungen für einen Makler bzw. an-
dere Kosten, die im Zusammenhang mit der
Wohnungssuche anfallen (z.B. für Inserate
oder Besichtigungsreisen). An den Ausga-
ben für Reinigung und Renovierung der
Zweitwohnung sowie für den Umzug hin
und zurück beteiligt sich das Finanzamt
ebenfalls.

Fahrtkosten
Auch Kosten für die erste und letzte Fahrt
zum Beschäftigungsort können steuermin-
dernd in Ansatz gebracht werden. Für die
wöchentliche Heimfahrt dürfen pauschal 30
Cent pro gefahrenem Kilometer oder die Ti-
cketpreise für öffentliche Verkehrsmittel ein-
gereicht werden. Ist dem Arbeitnehmer, aus
welchen Gründen auch immer, keine Heim-
fahrt möglich, so können ersatzweise Kos-
ten für ein 15-minütiges Telefonat geltend
gemacht werden.

Professioneller Rat ist bares Geld wert
Rund um die doppelte Haushaltsführung
gibt es eine ganze Reihe kniffliger und stritti-
ger Fragen. Da kann es sich für Arbeitneh-
mer lohnen, professionellen steuerlichen
Rat zu suchen. Denn es handelt sich um
Größenordnungen, die steuermindernd be-
achtlich zu Buche schlagen können. Bera-
tungsprofis sind u. a. zu finden im Steuer-
berater-Suchdienst der Steuerberaterkam-
mer Nordbaden unter www.stbk-nordba-
den.de.

Steuerberaterkammer Nordbaden


